
IN 
~ 

Borrower: DLM 

~ Lending String: *GZM Location: Mem 

iil N ;;;;;;;;;;;;;;; Patron: Call #: AP T793 J- Ciui t& r;te8Beee 
~ 

<.9co == Journal Title: Trencsen varmegyei Request Date: 20150611 
......_...o ~ 

I'- ;;;;;;;;;;;;;;; termeszettudomanyi egylet evkönyve = MaxCost: 100.001FM -0)~ == Jahresheft des naturwissenschaftlichen 
Shipping Address: c_ !!!!!!!!!!!! Vereines des Trencsener Comitates. 

~$ == University of Delaware Library 
;;;;;;;;;;;;;;; Volume: 15-16 lssue: - ILL c ~ c 

Month/Year: 1893 Pages: 202-258 181 So. College Avenue 
(]) 0 ;;;;;;;;;;;;;;; 

-~ - Newark, DE 19717-5267 ....J -o Article Author: Brancsik, K. m ~ Fax: (302) 831-2481 
....J~ 

;;;;;;;;;;;;;;; 
Article Title_: Beiträge zur kenntniss ~ 

....J::; nossibe's und dessen fauna nach EMail: ILL@hawkins.lib.udel.edu - <D cn sendungen und mittheilungen des Herrn 
c~ 0 Borrowing Notes: Borrowing Notes: We are a 

cn P. Frey. SHARES library. OCI) 00 
...... OCLC Number: 216884095 Copyright Compliance: CCL Cf)$ U) 

·- m N 
-c- z ILL # -149615747 ro~ 1-

111111111111111111111111111111111111111111111111111111 ~~ ::!! 
N I (!) s 

:::J 
ODYSSEY 

This material ma be rotected b co ri ht law Title 17 U.S. Code . 



Beiträge zur Kenntniss Nossibes und dessen 
Fauna nach Sendungen und Mittheilungen des 

Herrn P. Frey. 
Von Dr. KARL BRANCSIK. 

I I. 
Den im Jahrbuche 1890/91 mitgetheilten ethnographisch inte­

ressante'n Mitthailungen über N ossibe habe ich Wesentliches nicht 
beizufügen. Das Wenige, das mir noch Herr Frey zur Kenntniss 

I 
gebracht hat, mag wenn sich noch mehr Material ansammelt, für 
einen späteren A:ufsatz aufgespart bleiben. 

Sind nun auch in letzterer' Zeit keine grösseren Sendungen 
eingetroffen, so war in dem nicht aufgearbeiteten Materiale 'der frü­
heren Sendungen noch so viel des Neuen, dass ich es wohl unter­
nehmen kann hier darüber zu berichten. Bezog sich doch das in 
dem früheren Aufsatze Mitgelheilte mehr auf schon bekannte Sa­
chen, während das noch Unbekannte oder schwierig zu Bearbeitende 
beiseite gelegt werden musste. 

Man~lies hat sich mit der Zeit als unrichtig determinirt er­
wiesen, vieles Unbekannte hat sich geklärt, trotzdem muss noch 
ein guter Theil als unentwirrt für spätere Zeit zurückgelegt werden 
und hoffe ich dieses mit dem etwa noch Hinzukommenden in einer 
dritten Arbeit veröffentlichen zu können. 

Wie aus dem auf Seite 109 mitgelheilten Aufsatze ersichtlich, 
befand sich Herr Fr e y einige Zeit in Mo9ambique. Hier hatte er 
auch .Gelegenheit den Schiffbruch des stattlichen Str. "Kanzler", 
und unbewusst auch den Untergang seines auf diesem Schiffe nach­
geschickten Gepäckes mit anzusehen. Seine sämmtlichen Notizbücher 
ruhen nun am Grunde des Meeres. 

Die Sehnsucht nach dem g'elieblen Madagascar war jedoch zu 
gross und als sich die erste Gelegenheit darbotb, benützte er dieselbe 
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um hinüber zu gelangen. Er wartete nicht erst ein ordentliches 
Schiff ab, sondern benützte ein kleines, wenig seetüchtiges indisches 
Segelschiff .zu seiner U eberfahrt. Es war eine Reise, auf der die 
Mitfahrenden dem Untergange sehr nahe waren, denn das Schiff 
erhielt am sechsten Tage seiner Fahrt ein Leck un·d füllte sich 
stark mit Wasser, das trotz den angestrengtasten Schöpfarbeiten 
ehllr zu- als abnahm. Mit orientalischem Stoicismus sah man aln 
Schiffe bereits dem Sinken des Schiffes entgegen, da versuchte ma'n 
noch durch das Hinauswerfen der ganzen· Ladung an Oocosnüssen 
das Schiff zu entlasten, wobei man das Leck entdeckte und das­
selbe nach Thunlichkeit stopfte. Mit frischer Hoffnung wurde nun 
geschöpft mit Kisten und Geschirren und so halb mit W,asser ge­
füllt erreichte endlich das Schiff nach zehntägiger Fahrt das feste 
Land Madagascars in der Bali-Bay. 

Trotz dieser nicht geringen Fährlichkeiten ist Frey wohlgemuth 
und ganz glücklich wieder madagassischen Boden unter seinen Füssen 
zu haben, wie aus seinem Briefe herausspricht: "Hier bin ich wie­
der in Madagascar, so recht in unzivilisirter Gegend. Alle Sakala­
ven tragen Speer und Schiasswaffe und 20 Meilen von hier ist Krieg. 
Ich wohne hier wie ein Hinterwäldler, esse Reiss und Curry bei' 
einem Hinduh, den ich von Nossibe her kenne. Die Hinduhs sind 
doch furchtbar anspruchslos. Sie essen nur Reiss und zwar kommt 
ein grosser Blechteller, wie bei uns etwa ein 1'heebrett mit einem 
grossen Berg Reis auf die Erde, denn Tische giebt es hier nicht. 
Da wird die Hand als Löffel benützt und in 10 Minuten ist die 
Mahlzeit zu E'nde. Das Leben lässt zu wünschen übrig, doch fühle 
ich mich hier wohlet· .wie in Mo<;ambique, bin ich doch hier in 
meinem Elemente, in der herrlichen freien schönen Gottesnatur !" 

"Meine Spiritusflaschen sind gefüllt und hätte ich die dreifache 
Zahl und mehr füllen können. Prächtige Orchideen habe ich blühend 
entdeckt, ich werde davon mit nach Nossibe nehmen, wo es viele 
Liebhaber dafür gibt. Auch von dem, hier an steil ins Meer ab­
fallenden Hängen massenhaft abgelagerten Eisenerz nahm ich Pro­
'ben, die ich Ihnen senden werde.*) Unter der sehr eisenhaitigeh 
oberen Schicht fand ich riesige Mergel-Lager. Vielleicht bat diese 
Bodenbeschaffenheft Schuld dann, dass es hier gar keine Palmen 
gibt., ,wodnrch der Charakter der Landschaft verschieden von dem 
N ossibe's ist."· 

*) Das Eisenerz ist noch nicht eingeschickt worden. 
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Sualala heisst der Ort, wo nun Frey gegen drei Wochen auf 
ein Schiff warten musste. Dass er diese Zeit nicht unbenützt liess, 
wird man bei seiner Liebe zur Natur voraussetzen können, und er 
sammelte während dieser Zeit wirklich ganz anständige Mengen zu­
sammen, womit die mitgebrachten Spiritusflaschen bis zum Ueber-

. mass v.oll angefüllt wurden . 
. Den grössten Raum nahmen die Reptilien und Amphibien ein. 

Es befanden sich darunter meist alte Bekannte aus Nossibe, aber 
auch solche, d,ie daher nrcht eingeschickt worden waren. 

Von Serpenten wa1· Mimophis madagascariensis Gthr., Philodryas 
miniatus Schleg., Philothamnus lateralis D. B. *) j von Lacertilien: 
Zonosaurus madagascariensis Gray, Phelsuma laticauda Bttg., Hop­
lurus sebae JJ'itz, *) Hemid(tctylus mabuia M. S., Mabuia elegans 
Pet.*) Chamaeleon_ verrucosus C.*}-j von Raniden: Rana mascariensis 
D. B., und Polypedales dispar Bttg. vertreten. 

Zwischen den Hemipteren befanden sich keine solche Arten, 
die nicht schon aus Nossibe eintrafen; von Hymenopteren ist nur 
Mutilla antsianaca Sauss. (Grand. Madag. PI. XIX. fig. 12; Text. 
pag. 382 <;;?) erwähnenswerth. Sonderbarer Weise ·nennt S~J.ussure 

die Art auf der 'rafel nicht antsianaca sondern ßihanaca. 
Von Molluscen lag gar wenig öei; ansser Helix similaris v. 

minima, Subulina mamillata, Buliminus punctatus und einer scala­
riden Achatina fulica habe ich nichts zu erwähnen. Die~e letztere 
jedoch kam mit sammt dem Thiere an, was mich in Stand setzte 
dieselbe anatomisch zu untersuchen. Die Abbildung des Genital­
apparates befindet sich auf Tab. VI. fig. 6. Leider verunglückte das 
Flagellum, so dass d!e Zeichnung nur unvollkommen geblieben ist. 

Die Funde an Ooleopteren und Orthopteren werde ich nachste­
hend d,enjenigen von N ossibe beifügen. 

Ueber Majunga gelangte Frey endlich wohlbehalten auf Nos­
sibe an, wo seiner bald eine ausgiebige geschäftliche 'rhätigkeit 
harrte, die ihn auch von sei!len bisherigen Sammeierfolgen abhielt. 

Nach dieser Abschweifung übergehe ich nun zu meinem 
-eigentlichen Thema. ; 

Schon in dem ersten Absatze erwähnte ich eines Sakalaven­
schädels, den ich von 1hey erhielt und machte auf de:;sen anatomi­
sche Abweichung aufmerksam. Auf Tab. III. bringe ich die Ab­
bildung dieses Schädels, die möglichst gerrau auf die Hälfte der 

*) Arten die aus Nossibe nicht eingeschickt waren. 
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natürlichen Grösse reducirt und nach p!lotograph.ischen A ufn!lhmen 
unseres Vereinsmitgliedes H. Adalbert v. M aj er s z k y dargestellt 
ist. Ob bei der Aufnahme ·die übliche Phrase: "bitte recht freund­
lich zu schauen" angewandt wurde, blieb mir unbekannt. 

Ein ausgeprägter Dolichocephalus, mit völlig verwachsener 
Sagittal- und in der Mitte verwachsener Ooronalnaht; Nähte nur 
am Occiput fein und reichzackig. 

0 b er e Ansicht: lang, vorn schmal, hinten vor der Mitte 
an stark verbreitert, assy metrisch links ausgebauchter als rechts. 

Hinterhauptansicht: hoch, breit, links &lärker entwickelt, 
protub. occip. ext. und crista sehr wenig vortretend; Hinterhaupt­
schuppe selbst gross. 

Untere Ansicht: for. occ. mag. schief quadratisch, vorn 
gerundet; condyli klein, Fläche stark gebogen; proc. pteryg. klein; 
Gaumim breit elliptisch. 

Seitenansicht: lang, oben in der Mitte leicht eingesattelt; 
"Stirn flach gewölbt; arc. superc. wenig entwickelt.: Scheitel steil abfal­
lend; Hinterhaupt wenig vortretend; Warzenfortsätze massig; grosse 
Keilbeinflügel ziemlich schmal; Ooronalsutur die Schläfebeinschuppe 
nicht aber die Keilbeinflügel berührend; Ki!Tfer stark prognath. 

Vorderansicht : Gesicht breit, Augenhöhlen gross, vier­
eckig gerundet; Nasenbeine flach, N asenöffonng kmz und breit, VOI"­

dere Nasenstachel scharf vortretend, spitzig; alveole Ftäche der 
Eckzähne vortretend; Unterkiefer massiv, seine Aeste niedrig, proc. 
coron. nach vorne geneigt, kräftig-; Kinn wenig erhaben, zurück­
tretend. 

I. Hirnschädel. 
a) Sagittale 21faasse.*) 

Vom Nasion (Topinard, Mitte d. sut. naso-front) zum Bregma (Broca, 
Kreuzung d. sut. coron. und ·sagitt.) Sehne 104, Bogen . 121 

- - zum Lambda (Broca, Kreuzung d. sut. sagitt. u. lamDd.) Sehne '168, 
Bogon , ·253 

-- zum Ininn (Broca, Mitte d. protub. occip. ext.) Sehne 161, Bogon 302 
- - zum 0 p i s th i o n (Broca., hint. Medianppnkt d. for. magn.) 131 
-- - zum Basion (Broca, vord. Medianpunkt d. for. magn.) 102 
- - zum Hormion (v. 'förök, Ansatz d. Pflugscharb. am Keilbein) 73 

b) Quere ~Yaasse 

Kleinste Stirnbreite (dicht über der Wurzel der Jochbeinfortsätze d. 
Stirnbeins) 92 

*) Die Maasse sind durchwegs in mm. angegeben. 
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Intertuber a I breite zwischen den beiden Stirnhöckern 56 
Grösste Stirnbreite zwischen den,Stephanien (Broca, Kreuzungs-

punkt der unteren !in. tempor. mit d. sut. coron.) . 99 
Intertuberalbreite zwischel! d. Scheitelbeinhöckern Sohne 121. Bogen 158 
Grösste Schädelbreite senkrecht zur Sagitallinie 127 
Hinterhauptsbreite zwischen d. Asterion (Bro~a, Vereinigungspunkt 

d. Scheitel-, Schläfe- und Hinterhauptschuppo_ Sohne 102, Bogen 133 
Die obere Zitzenbreite zw. d. Entomia (v. Török,.Winkel der incis. 

pariet. d. Schläfebeines) 120 
Die untere Zitzenbreite zw. d. Spitzend. proc. mast. 98 
Die Bi a u ri c u I a r breite zwischen d. A uÜcularpunkten d. deutschen Ho-

rizontale 113 
Die kleinste A·lisphaenoidalbreite zwischen den Temporalflächen d. 

grossen Keilbeinflügel 69 

c) Vertikale Maasse. 
Vom Basion zum Bregma 
Vom Hormion. zum Bregma 
Vom Hormion zum Lambda 
Vom H-ormion zur Opisthion 
Vom Ho rmion zum Basion 

2. Gesichtsschädel. 

a) Sagittale Maasse. 
Vom Rhinion (v. Török, obere Medianpunkt d. Nasenöffnung) zum Hor-

130 
117 
121 
63 
28 

mion 68 
Vom Akanthion (v. 'förök, Medianpunkt an d. Basis d. spin. nas. ant.) 

zum Hor nli on 67 
Vom Prosthion (v. Török, Mitte d. Alveolarrandes d. Oberkiefers zwischen 

d. med. Schneide1.ähnen) zuin Zygomaxillarpunkt (v. Török, 
unt. Ende des sut. zygo-maxil.) rechts 57, links 56 

Vom 'Prosthion zum Hormion 78 
Vom ;E'ro sthi on zum Ba s ion 98 
Vom Symphysion (v. Török, ob. Endpunkt d. Symph. d. Unterkiefers) zum 

Hormion 81 
Vom Gnathion (v. Török, unt. Endpunkt d. Symph. d. Unterkiefers) zum 

Herrnion 90 

b) Quere Maasse. 
Jugaibreite ·zwischen d. Jugalpunkten (Broca, Winkelpunkt zwi-

schen proc. front. u. proc. temp. d. Jochbeines) 114 
Die grösste Jochbreite (Abstand d. Jochbogen von einander) 120 
Die obere Maxillarbreite zwischen d. beiden Zygoorbitalpunkten 

(v. Török, obere Ende d. sut. zygo-maxill.) 58 
Die untere Maxillarbreite zwischen den beiden z·ygo-maxillar-

punkten 90 



Die Suprttorbitalbreite zwischen den beiden foram. supraorbit. in der 
Mitte genommen 

Die Infraorbitalbreite zwischen den beiden foram. infraorb. in der 
Mitte genommen . 

Die obere Al v e o I a r breite, grösster Abstand d. äusseren Alveolarbogens 
am Oberkiefer 

Die untere Alveolarbreite, grösster Abstand d. äusseren Alveolar­
bogens am Unterkiefer 

Die Menta I breite, Abstand d. foram. mental. Sehne 45, Bogen 

c) Verticale Maasse. 
~ 

Vom Gnathion zum Met o p i o n (Broca, Mitte der Intertuberallinie des 
Stirnbeines) 

Vom Ophrion (Broca, Mitte der Crull'schen Linie) 
Vom 0 p hrion zum Gn at h ion 
Vom Nasion zum· Acanthion 
Vom Nasion zum Prosthion 
Vom Nasion zum Gnathion 
Vom Acan.thion zum Prostilion 

zum Prosthion 

·, 

d) Gesichtshöhlen und Oif!nungen. 

207 

56 

54 

57 

64 
55 

152 
82 

127 
46 
64 

107 
19 

Grösste Breite der Augenhöhlen, 
Grösste Höh·e der Augenhöhlen, 
Die Nasenhöhe zwischeu Nasion und Acanthion 

rechts 38, links 38 
.rechts 36, links 36 

46 
19 Die mediane Länge der Nasenbeme zwischen Nasion und Rhinion 

Die laterale Länge der Nasenboine, rechts 26·5, 
Die obere Breite der Nasenbeine 

links 26·5 

Die untere Breite der Nasenbeine 
Die Höhe der Nasenapertur zwischen Rhinion u. Acanthion 
Die grösste Breite der Nasenapertur . .· 
Gaumenlänge zwischen dem Prosthion u. Staphylion (v. Török, Me­

dianpunkt d. s~in. nasal. post.) 
Die maxiraUe Gaumenlänge vom Prosthion zum Medianpunkt d. sut. 

palato.transv. 
Die grösste Gaumellbreite zwischen den inneren Alveolarwänden ,. 
Die Höhe des Unterkieferastes von der Mitte des incis. semil. zum Gonion 

7 
18 
28 
26 

53·5 

41 
38 

(Broca, Endpunkte des Unterkiefer-Winkels), . . rechts 42, links 43·5 
Die lineare Gelenkkopfhöhe vom höchsten Punkte des Gelenkfortsatzes z\un 

Gonion, . rechts 58, links· 62 
Die lineare Coronialhöhe vom Coronium zum Goni~n rechts 58, links 56 
Die äussere grösste Breite des Alveolarbogens 68 
Die irinere grösste Breite des Al>eolarbogens 42 
Die Körperbreite des Unterkiefers vor dem Aste 17·5 
Die bigoniale Breite zwischen den beiden Gonia 91 
Die bicondyleale Breite zwischen den beiden Condylia (v. Török, 

lateralwärts meist vortretende Punkte des Gelenksfortsatzes am Unter­
kiefer) 110 
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Die bicoroniale Breite zwischen den beiden Coronia (v. Török, Spitze 
d. proc. coron. d. Unterkiefers) 

Vom Symphision' zum Gonion 
Vom Gnathion zum Go'nion . 
Vom Symphysion zum Coronion 
Vom Symphysion zum Condylion 

3. Schädelbasis. 
a) Sagittale Maasse. 

Vom Staphylion zum H orm ion 
Vom Ba sion zum Opi s t hion 

b) Brdten-Maasse. 

90 
rechts 86, links 83 
rechts 81, links 78 
rechts 77, links 76 

rechts 104, links 103 

24 
36·5 

Entfernung zwischen den beiden foram. oval. an aem vorderen Rande der-
~~ ~ 

- - zwischen den beiden foram. spin. , 57 
- - den ~eiden canal. carot. am vorgeren Rande 50 
~ - den foram. jugul. zwischen ihren grössten Breiten 63 
". - den proc. styloid. 76 
- - den foram. stylomastoid -. 81·5 
Kleinste Breite d. pars basilaris des Hinterhauptbeines 78 
Breite zwischen dlm Gelenkflächen der pr~c. oondyl. am vorderen Ende 16 
Breite derselben am hinteren Ende 40 
Grösste Breite des foram. magnum 30 
Entfernung zwischen den beiden Tuberc. articular. der Unterkiefer. 'Ge-

lenksgrube 109 
- - den beiden foss. glenoid. am Rande der hipteren Wurzel d. proc. 

zygom. 9G 
Längsaxe der foss. glenoid. rechts 18, links 18 
Untere Auricularbreite zwischen den beiden Mittelpunkten der unteren 

Ränder der äusseren G~höröffnungen 99 

~ollusca. 

Zu den, in der schon früher erwähnten Arbeit aufgezählten 
Molluscen hat sieb nur Neritina umlasi(lna Krauss hinzugesellt. 

Bei einigen mit Leibern eingeschickten Heli;t-Arten konnte 
ich den Genitalapparat untersuchen und bringe deren Abbildung 
auf Tab. VI. 

l!,ig. 1. stellt das Genitalsystem vou Helix similaris Fer. dar. 
Der Pfeilsack ist von strammem Bindegewebe wie von einer zwei­
ten Hülle umgeben, darauf sitzen nur bei ausgewachseneil Stücken 
dtüsenartige lappige Gebilde auf; der Blasenstiel besitzt kein Diver­
tikel; ein Flagelluni jedoch ist ganz deutlieb vorhanden. Alfes dies 
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stimmt nun .mit der Beschreibung H. v. Ihering's in seiner ausge­
zeichneten Arbeit über die Systematik des Genitalapparates von 
Helix (Leipzig, Wilh. Engelmann 1892.) nicht ~\herein. Da ich nun 
meine Untersuchung nicht auf ein Thier, sondern auf mindestens 
~echse ausgedehnt habe und immer gleichen Erfolg gefunden habe, 
so wäre die natüdiche Folgerung, dass die auf N ossibe vorkom­
mende He,lix similaris eben eine andere Art sein müsste, als die 
aus Ostasien stammende Art. 

Fig. 5. ~eigt den Genitalapparat von Helix Goudotiana Fer., 
nach der Untersuchung an zwei Stücken. Pfeilsack nicht vorhanden, 
Blasenstiel ohne Divertikel, am Grunde blasenartig erweitert; Fla­
gellum einen geknickten, bandartigen strammen Lappen bildend; 
Retraclor nicht vorhanden. 

Fig. 3. Helix lucubensis Cross. Pfeilsack fehlt vollkommen; 
Blasenstiel ohne Divertikel, vor dem Grunde kolbig erweite.rt; vas 
deferens mit Bindegewebe stark angeheftet. Ganz eigenthiimlich ist 
der Penis gebildet; derselbe ist am äusseren Ende etwas abgeflacht 
nnd vo_r dem Ende ziemlich stark eingeschnürt. Das Flagellum ist 
bandförmig abgeflacht und zeigt eine Bifnrcation, deren Enden sich 
gleichsam im Bindegewebe auflösen. Ich habe 2 Stücke aufmerksam 
untersucht und gleich befunden. 

Von Helix Stumpffi J(ob. langten wohl mehrere Leibe1· an, 
alle aber waren noch unausgewachsen, so dass ich damit zu keinem 
endgültigen Abschluss~ gelangen konnte. 

0 o 1 e o p t e r a.. 

Cicindelidae. 
Cicindela L. 
C. luteoguttata sp. nov. m. 

Obscure cbalcea. .B,ronte ac vertice undulate striato; tborace 
lransversim undulate rugoso; elytris dense ac distincte punctatis, 
ntrinque post medium gutta Iutea; infra laetius viride-chalcea; fe­
moribns coerulescentibus, tibiis apice picescentibus; antennarum ar­
ticulis 2. 3. 4. nitidis, rufopiceis, ceteris nigris, opacis. 

Long. 9-11 mm. Nossibe. 
Dunkel erzfärbig; Unterseite lebhaft grün-bläulich erzfarbig, 

glänzend. Stirne wellig-runzelig gestrichelt; das 2. 3. 4. Fühlerglied 
glänzend pechbraun, die übrigen matt und schwarz~ Halsschild quer-

14 
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runzelig gewellt. Flügeldecken dicht und "Stark punktirt, beiderseits 
hin'ter der Mitte dem Seitenrande näher eine kleine schmutzig gelbe 
Macke!. Die Schenkel grün-blau, die Schienen mit metallisch bräun­
-lichem Anfluge, .Trochanteren sämmtlich roth-braun. 

Das Material enthielt 5 meist sehr beschädigte Stücke. 
ö. abbreviata Klg. var. baliensis nov. m. 'l'ab. X. fig. 8. c. 

Elytris fasciis tenuis, Iunula apicali in guttarn et maculam 
apiyalem dissoluta. 

Von der ~tammform Klug's (Tub. X. fig. 8. a) durch feinere 
Binden auf den :B'lügeldecken und die constante Trennung der mond­
förmigen Macke! an aer Spitze in einen runden Pnnkt und einen 
schwach ausgebuchteten Fleck., unterschieden. 

Die Zeichnung in Grandidier XXII. T. II. 1. 'pl. 24. fig. 7 
würde eher auf baliensis, afs auf Klug's Typus passen. 

Wurde von Frey in der Bali-Bay bei Sualala in zahlreichen 
Exemplaren .gesammelt. 
0. -abbreviata Klg. var. circumducta Brul. Grand. XXII. ~om .. 

ll. 1. pl. 24 fig .. 8. . 
Dafür glaube ich ein Stück aus Nossfbe, ·an dem die"Scbult~r­

mackel sich 'am Seitenrande mit der mittleren Binde vereinigt (Tab. 
X. fig. 8. b.), mit Recht nalten zu können. 
Megalomma Westw. 
M. ambanurensis sp. nov. m. Tab. XL .fig. 5. 

Oapite, thorace scutelloque smaragdulo,, ad oculos iridescente; , 
vertice thorace ac scutello opaciusculo, glabro; subtus· excepto ab- , 
domine azureo. Labro nigro-piceo, clypeo Jaete viride-coeruleo; anten- · 
narum articulo primo piceo, 2-7. rufis, ultimis piceis. Elytris Jate­
ritiis, sericeis, indistincte, basin versus vero distinctius punctatis, 
post medium utrinque macula rotundata nigro-picea. Femoribus pi· 
ceis, apice rufescentibus; tibiis tarsisque rufis. A bdomine rufo, seg· 
mento ultimo fusco. Long. 13 mm. - Nossibe. 

Durch die ziegelrothen Ffügeldecken, deren jede ~inen pech-. 
braunen, rundlichen Punkt hinter der Mitte besitzt, sehr in die 
Augen fallend. Ueberdies zeigt sich auf den FlügeldecKen vom· 
Schildchen schief nach dem Aussenrande ein bräunlieber Anflug. . 

Das einzige Stück dieser prächtigen Art sammelte :B'rey am 
~trandsande bei dem Dorfe Ambanuru. 
Pogonostoma Klug. 
P. spinipenne Gory et Lap. Grand. XXII. Tom. li. -1. pl. 23 fig. 7. 

Ei~ einzelnes Stück von N ossibe. 
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Drypta. Fbr. 
D. ma.deca.ssa. Dup. Grand. XXII. -T~m. II. 1. pl. 26. fig. 4. 

Halbwegs kenntlich; jedoch kommt die starke Pnnktirung in 
den Streifen der Flügeldecken gar nicht zum Ausdrucke. N ossibe. 
Ga.lerita. Fbr. 
G. ma.deca.ssa. Fa.irm. Grand. XXII. Tom. II. pl: 28. fig. 18. 

Die Abbildung in der Form ziemlich zutreffend. 
Ga~z schwarz; Fühler dunkelbraun, gegen die Spitze lichter, 

stark behaart; Kopf dicht runzelig punktirt; .hinten an den' Seit.en 
mit k1~rze!l borstigen Haaren besetzt; Halsschild sehr dicht jedoch 
weniger runzelig punktirt wie der Kopf, verlängert mit schwach ver~ 
tiefter Mittellinie. Flügeldeeken mit 7 erhabenen Längsrippen, in 
den ZwiscMnräumen äusßerst fein quergestriehelt mit nnregelmässi­
gen Reihen 'eingedrückter feiner Punkte. Long. 20- 21 m m. 

Nur 2 Ex. von Nossibe. 
Pheropsophus Sol. 
Ph. ma.da.ga.sca.riensis Dej. Grand. XXII. Tom. li. pl. 26, fig. 11. 

Die Abbildung nicht eben seht· gelungen. - 2 Ex. Nossibe. 
va.r. humera.lis Cha.ud. 

Fairmaire (186f3. p. 759. 1) zieht die Chaudoir'sche Art ganz 
richtig zu Obigem als Varietät; bei Beiden sind sämmtliche Ränder 
des Halsschildes schwarz. 

2 E~ Nossibe. 
Pli. Goudoti Dej. Grand. XXII. Tom. Il. pl. 26 fig. 9. 10. 

Die Fig. 9 entspricht wohl pem Goudoti, !licht aber fig. 10, 
welche sich eher als humeralis deuten liesse. 

3 Ex. :& ossibe. 
Ph. bipa.rtitus Fa.irm. 1868. p. 759. 4. . 

Auf Tab. X. Fig. 7 habe ich diese Art in der Ü_!>nt_our gege­
ben zum Vergleiche mit der daneben stehenden, ~rt. Ph. bipartitus 
errinnert, wie l!,air!Ilaire gapz' richtig erwähnt, an einen grossen 
Aptinus mutilatus; ist ziemlich flach, die .Flügel,decken· gegen die 
Spitze stark erweitert, an der Spitze schief nach innen abgestutzt; 
nur die zwei inneren Streifen erreicb.en die Spitie der Flügeldecken; 
Halsschild sehr schlau k; Clypeus vorne nicht ausgerandet. 

2 Ex. Nossibe. 
Ph. fulviventris. Gmnd. XXII. Tom. II. pl. 28. fig. 23. 

Ich war nahe dar an· diese Art, äie mir übri_gens Fairmaire 
für id~ntisch, mit Ph. bipartitus er.:klärte, als neu zu beschreiben. Da 
fand i,ch .an oben citirter Stelle Ph Jvlviventris abgebildet, mit der 

14* 
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ganz zweifellos diese meine Art znsam men fällt. Da noch in den 
Grandidier'schen Tafeln der Text nicht so bald erscheinen dürfte, 
so setze ich die Beschreibung dieser Art her. 

Capite, antennis, thorace, abdomine pedibusqne rufis; elytris 
nigris, utrinque 7 carinis acutis et carina marginali; interstitiis sub­
tilisslme aciculatis, segmentis dorsalibns nigro-piceis, distincte 
punctatis. Long. 17 mm. 

In der Abbildung ist wohl das Roth etwas zu licht gehalten. 
Nur 2 Ex. - Nossibe. 

Ph. angusticollis sp. nov. m. Tab. X. fig. 6. 
Fronte, pectore, abdomine pedibmque rufis. Clypeo antice 

emarginato; fronte lateribus vallato, haud mguloso, sparsim snbtili­
terque punctato; occipite piceo, rugnloso, medio impressa lineola. 
Tborace elongato, basi angustato, piceo, margine postrco emargi­
nato, dorso sparsissimis punctis. Elytris nigris, lateribus ·rufo-piceis, 
basi angustatis, apicem versns nec valde am pliatis, apice valde ob­
lique truncatis; acnte 7 carinatis, carinis excepta ultima, marginem 
apicalem att.iogentibus, interstitiis snbtilissime· ac indistinctissime 
aciculatis. 'ribiis posticis apice evidenter curvatis. 

Long. 22 mm. - 1 Ex. Nossibe. 
Eine grosse, schlanke Art mit verlängertem schmalem Hals­

schilde. Die Flügeldecken am Grunde wenig breiter als das Hals­
schild vorne, die Seitenränder nach rückwärts wenig verbreitert, an 
der Spitze tief nach innen abgestutzt, der äussere Winkel wenig 
gerundet; mit 7 scharfen Längsrippen, die mit A usoahme der 
Letzten die Spitze erreichen. Hinterschienen kräftig, an der Spitze 
stark gebogen. Ueber die Fühler kann ich nichts sagen, da diesel­
ben abgebrochen, waren. 
Brachinus Web. 
B. opacicollis sp. nov. m. 

Fulvo-testaceus, elytris obscuro-coeruleis, ventre piceo. Capite 
den&e levh,;simeqne punctato, opaco; fronte obscuriore; antennis 
crassiusculis, pubescentibus, articulo 1. ac. 2. -fulvo, ceteris apicem 
versus obscurioribus. Thorace aeq·nali fere latitudine ac longitudioe 
capite distinctius subruguloseque punctato, opaco, linea mediana 
irnpressa, anti~e leviter angustato, angulis acutis, postice coarctato, 
angulis posticis reCtis, acuminatis, margine antico leviter sinuato. 
Scutello fulvo. Elytris .oblongis, ad humeros rotundatis, postice 
paulo ampliatis, api ce suboblique truncatis, obtusissime carinulatis, 
dense subtiliterqlw punctatis .. Long. G mm. - 1 Ex. Nossibe. 



213.: 

Von der Gestalt eines kleinen B. explodens. Das Halsschild 
fast breiter als lang, dieses und der Kopf matt. 
Crepidogaster Boh. 
C. elongata sp. nov. m. Tab. XII. fig. 9. 

Elongata, subdepressa. Capite, antennis, thorace pedibusque 
fulvo-testaceis; elytris nigro-piceis. Capite opaco, subtilissime punctato, 
fronte inter oculos impressiooibus duabus; maxillarum apice oculis­
que nigro-piceis; articulis ultimis palporum .securiformibus; antenois 
crassiusculis, loogitudioe capitis ac tboracis. Tborace 1ongiore, 
quam 1atiore, aotice leviter aogustato, angulis acutis·, postice forti­
ter aogustato, ante angulos subrectos .nec valde emargioato, subtilis­
sime, antice ac postice vero distioctius granuloso·punctato, 1at~ribus 

margioato, lioea mediaoa impressa, antice a~ basi infuscato. Scu­
tello lato, fulvo. Elylris basi aogustis, basi tho-racis sesqui latioribus, 
eloogatis, postice nec valde ampliatis, apice obliquissime, truncatis 
deosissime ac subtilissime punctatis ac pubescentibus; dorso striis 
oullis, margioe laterali ab humeris serie puoctorum majprum. Ab­
domina distioctius granuloso-punctato, nigro-piceo, segmento peuul­
timo in medio fulvo; ventre piceo. Long, 8·5 mm. 

1 Ex. :- Nossibe. 
Callida Dej. 

·C. affinis Chaud. 12 Ex. - Nossibe. 
Tetragonoderüs Dej. 
T. flavosignatus Dup. 1 Ex. - Nossibe. 
Thyreopterus Dej. 
Th. striatus Guer. = frontalis Klg. Grand. XXII. 'l'om. II. pt 27. 

fig. 7. 
Gut kenntliebe ,Abbildung. 5 Ex. Nossibe. 

Th. semiopacus Fairm. 1868 p. 763. 4. 
In die Augen fallend gurch die dunkelbriiunlichen, ganz mat­

ten Flügeldecken, glänzendes Halsschild und Kopf und breit ova­
ler Gestalt. 

12• Ex. Nossibe. 
'.Vh. acutispina Fairm. 1868 p. 763. 3. 

Bed~utend kleiner wie der Vorige, dunkler, glänzender, tief 
gestreift, jedoch in denselben nicht punktirL 4 Ex. Nossibe. 
Th. unicolor Klg. Grand. XXII. 'l'o!ll. II. pl. 27. fig. 8. 

Dem Vorigen sehr nahestehend; die Streifen aer Flügeldeck® 
fein jedoch deutl_ich punktirt. 2 Ex. - Nossibe. 
Th. femoratus Klg. Grand. XXII. 'l'om. II. pl. 28. fi_g. 15 .• 



214 

. Beine rotbbrann, Flügeldecken ohne Maekeln, matt. 
4 Ex. - Nossibe. 

Th:, mormolycoic:les Ooq. 7 Ex. - Nossibe. 
Th. ocularis Fairm. 1868 p. 761. 

Der orangegelbe Fleck mit den zwei schwarzen Augenpunk­
ten erreicht nicht die Spitzen der Flügeldecke,n. 

o Ex. - N o~.sibe. 
Th. obs~uratus Fairm. 

Was mir Fairmaire als solchen dete1=minirt bat, unterscheidet 
·sieb v,on semiopacus durch parallellere Fl.ügeldecken, die an den 
Seite~ weniger abgesetzt sind und durch rückwärts w'eniger ,vereng­
tes Halsschild. 1 Ex. - N.ossibe. 
Sphaerotylus Ohaud. 
Sph. Goryi Cast. Fairm. 1868 p. 765. 2. 

Die Abbildung Grand. XXII. Tom. II. pl. 27. fi.g~ 14. ist der 
Form nach entsprechend, der Farbe nach gewjss nicht. 

4 'Ex. - N:ossibe. 
Sph. striatus Ohaud. Fairm. 1868. p. 765. 4. 

Durch die bedeutend längeren Flügel~ecken leicht von Vori­
gem zu unterscheiden. 1 Ex. - Nossibe. 
Morio Latr. 
M. parallelus Klg. Grand. ·xxn. Tom. II. pl. 25. fig. 18. 

10 Ex. N ossibe. 
Hemiteles Brul. 
H,. interruptus Brul. Grand. XXII. Tom. II. pl. 25. fig. 16. 

Die Abbildung ist picht .sehr gelungen und doch ist die Art 
durch die vorne abgekürzten Rückenstreifen der Flügeldecken sehr 
charakterisirt .. 

6 Ex. - N ossibe. 
Orepidopterus Ohaud. 
0. Raffrayi Fairm. 1884 p:226. Grand. XXII. Tom. II. pl. 28. fig. 1. 

Schwarz, Kopf und Halsscbild glänzend, Flügelde~ken malt, 
Kopf auf der Stirne mit zwei tiefen Längseindr.iicken; die flachen 
l!,lügeldeeken mit wenig erhabener Naht und beiderseits mit vier 
scharferhabenen Rippen. 1 .Ex. - Nossibe. 
Storthodontus Ohaud. 
St .. Ooquereli Fairm. 1868 p. 754. 1; Grand. XXII. Tom. 11. 

pl. 29. fig. 6. - 28 Ex. - Nossibe. 
Scarites Fabr. 
Sc. Pluto Grand. XXII. 'fom. 11. pl. 29. fig. 10. 
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Dafür· glaube ich nach der guten Abbildunz einep von der 
W:estklisie Madagascars stammenden Scat·ites halten zu können. 

Läoglicli, schwarz, glänzend; Kopfschild 'und Stirn dicht und 
grob ·strigulirt, Scheitel glatt, Kopfschild )?eiderseits tjef ausgebuch­
tet, in der Mitte zugerundet, auf ·der Stirn eine eingedrückte Bogen­
li"nie, von der schißf, nach vorne. beiderseits eine schvrache, ,nach 
rückwärts gege.n .den Scheitel aber' eine nach ein.wärts geri~htete 
Linie abzweigt. Halsschjld breiter als lang, nach rückwärts gleich­
mässig, knapp vor dem Grunde stä~ker vetengt, keine WinkeL bil­
dend, mit eingedrückter 'Mittellinie, beideFseits .an der Basis mit je 
eine~ flachen Einftrucke; sonst gla'tt, am Vor.derrande" mit undeu,t­
Jicher Strigulinmg. Flügeldecken schmäler als das Halsschild, an 
der Basis, dem A u~senrande. und der -Spitze dicht' u.nd fein ·gekör­
nelt, ausser dem N abtstreifen lnit 6 tiefen, glatten Sj.l·eifen, deren 
Zwischenräume mässig erhaben und glatt sind. Vordersc)lienen an 
der Spitze ·dreizähnig, der unterste Zahn sehr stark voPtret~nd, ober 
dem 3. kleinsten Zahne drei kleine Kerbzähnchen. Long. 32 mm. 

. 1 ']{x. ...,.. N ossi be. 
Sc. madagascariensis ~ej. Grand. XXII. Tom. II. "pl. 29. fig. 9. 

12 Ex. - Nossibe. 
Eudema Cast. 
E. festivum Klg. Grand. X.XII. Tom . .II. pl. 30. fig. 3. 

'iGug Ins·. Mad. I,. fig. 7. 
30 Ex. Nossibe, 1 Ex. Bali-S,ualala. 

Chlaenius Bon. 
Ch. fimbriatus 'Klug. 2 Expl. - Nossibe. -
Oh. unicolor Chaud. ·Grand. XXII. •rom. II. pl. 28. fig. 12. 

20 Exp. - N ossibe. 
Ch. attenuatus Klug. Grand. X~II. Tom. II. pl. 30. 'fig:· 4. 

1 Exp. -· N ossibe. 
Ch. bi.signatus Dej. var. 5 Exp. - Nossibe: 

Bei Durchsicht der Grandidier'schen Tafeln fand ich I\)ehrere 
Arten abgebildet, deren Beschreibung' no'ch nicht erschienen ist, so 
Radama, Ranavolo und hova . 

.Ä usser dieser Art besitze ich noch eine recht charakterisirte 
l!'orm yon Nossibe, in der ich Ch. hova vermuthe. 
Oodimorphus Fairm. 
0. Chaudoirii Fair'm. 1868. p. 757 :' lJQng. l9 mm. 

Ovato-oblongus, parum convexus, .niger,_ nitidus; prothot>ace 
lateribus rotundato, postice profunde bistriato, elytris ovatis, basi 
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truncatis, profunde ac late striatis: striis laevibus, interstitiis planis, 
interstitio ·octavo postice valde angustato, carinato et usque ad sutu­
ram prolongato, m'argine externo carinulato, subtus laevis. 

Ich habe die Diagnose Fairmaire's' het· gestellt, um sie mit der­
jenigen der folgendlln Art vergleichen zp. können. Hinzusetzen möchte 
ich nur noch: "clypeo medio an"tice paulo elevato-producto." 

Von dieser interessanten Art erhielt ich 5 Ex. - Nossibe. 
0. Freyi sp. nov. m. 'rab. XII. fig. 7. 

Long. 25. mm. Oblongo-ovatus, parum convexus, niger oitidus. 
Olypeo antice emargioato, medio haud e!~vato; thorace lateribus ro­
tundato, angulis posticis ~ obtusis, rotundatis, medio longitudinaliter, 
~lriato, basi utrioq ue strigula impressa; elytris oblongis, striatis; in­
terstitiis planis, apicem versus carinatis, laevii;Hls. 

Von 0. Chaudoirii durch bedeutendere Grösse verschieden, ro­
bust, länglicher, flacher. Kopfschild vorne leicht bogig ausgebuchtet, 
in der Mitte nicht er~aben. Halsschild hinter der Mitte etwas mehr 
verengt wie bei Chaudoirii, wie bei jenem in der Mitte des Seiten­
randes ein eingestochener Punkt und ein ebensolcher in den stumpfen 
Hinterecken. Bei voriger Art jedoch befindet sich dieser Punkt et­
was vor der Ecke, bei dieser genau im Win~el, auch sind die Sai­
tenränder vor dem Winkel ein klein wenig geschweift. Das kurze 
vertiefte Strichelchen zu beiden Seiten des Schildchens zwischen 
1. und 2. Längsstreifeo, welches bei Vorigem sehr deutlich ausge­
prägt ist, fehlt bei Fr e y i ganz oder ist nur äusserst schwach an­
ge~enteL Die Zwischenräume auf d'en Flügeldecken sind flacher und 
gtJgen die Spitze weniger, gekielt, die Flügeldecken vor der Spitze 
etwas stärker ausgebuchtet. 

Im reichen Materiale befanden sich nur 6 Stücke dieser Art. 
Nossibe. 
Hop~olenus Laf. 
H. agaboides Fairm. 1868. p. 758. - '2 Ex. - Nossibe. 
H. an~hracinus sp. nov. m. 'fab. X. fig. 15.*) 

Anthracinus, nitidissimus, politus. Differt a superiore slatura 
majore, thor~ce supra scutello obsoletis dnabns foveolis; abdomiue 
ac pedibus obscurioribus. Long. 14 mm. 

Dem agaboides sehr ähnlich, jedoch bedeutend grösset·, auch 

*) Den bei Grand. XXlJ. 'l'om. 11. pl. 28 fig. 9. abgebildeten Tryptocerus 
'}lolitus glaube ich nicht hierauf beziehen zn können, naclidem derselbe bedeutend 
grösser ist, und daran das 1/cdeutond verlängerte und gegen die Spitze verdickte 
erste J<'iihlerglied nicht wahrzunehmen ist. 
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befind~n sich am Halsschilde vor. dem S"hildchen zwei sehr flache 
Grübchen, die bei jenem fehlen. 1 Ex. - Nossibe. 
Anisodactylus Dej. 
A. atroviridis Chaud. Fairm. 1869. P• 182. 1. 

In Mehrzahl. - No~sibe. 

Harpalus Latr. 
H. sericeus Coq. In zahlreichen Stücken von Nosgibe. 
H. nossibianus sp. nov. m. 

Oblongus, depressus, Iatus, nigropiceus .. Oapite dense subtilifer­
que punctato, labro rufo-piceo, antennis gr_aci\ibus, testaceis, arti­
culis mediis obscurioribus. Tborace lato, Jateribus rotundato, angulis 
rotundatis, ·medio linea impressa, subtiliter· densissimeque punctato. 
Elytris apice sinualis, striatis, in insterslitiis tborace subtilins ac 
densius'pundatis, interstitio 1 ad su'turam, 3. 5 et 7 serie punctorum 
majorum, induinento flavo sericeo obtectis. Pedibus testaceis. Long. 
13-14 mm. 

Dem ser.iceus sehr ähnlich; von ibm durch qedeutendere Grösse 
verschieden. Fernet· ilst der Seitenrand des Halsschildes nicht gelb­
braun durchscheinend und zeigen die abwechselnden Zwischen­
räume der l!'lügeldecken Reihen aus sehr ausgeprägten grösseren 
Punkten. 

In dem reichen Harpalus-Materiale waren nur 6 Ex. vorbanden. 
H. Duponti Coq. 6 Ex. N ossibe. 
H. meticulösus Coq. 6 Ex. N ossibe. 
Platymetopus Dej. · 
P. interpunctatus Dej. Grand. XXII. 'l'om. II. pl. 28. fig. 2. 

Diese Abbiidung kann entschieden als misslungen betrachtet 
werden. Uebrigens ist die Art charakteristisch, d~ss jede Abbildung 
entbehrlich wird. 

20 -Ex. - Nossibe. 
P. nossibianus sp. nov. m. 

Niger, opacus. Capite creberrime tenupque ruguloso-punctato; 
thorace Jato, lateribus rotunduto, anließ leviter augu~lalo, augulo 
sat acnto, ·basin versus augustalo, medio Jinea Jougitudiuali impressa. 
Ely tris striato-puuctatis, in tersti tiis dense subtili terq ue punctatis, al­
ternatis punctis majoribus nullis, postice nulla macula . .Antennarum 
arliculis tunttun 2 rufis, ceterum plceis. Long. 8-9 mm. 

2 Ex. - N ossi be. 
Etwas grösser '}'ie die vorige Art, schwarz, malt. Unterschei­

det sich leicht durch die feinere, viel dichtere und etwas runzelige 
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Pun ktirung des Kopfes; Halsschild picht punktirt, gröber als der 
Kopf; Vorderecken schär'fer; Flügeldecken dichter und etwas feiner 
wie bei- der vorigen Art, die abwechselnden Zwischenräume überdies 
ohne gröbere Punktreihen, die ·Zwischenräume gewölbter, an der 
Spitze ohne gemeinsame!' Makel. 

Zwischen den .Exemplaren des Vorigen befanden sich nur 4 
.Slü!lke die~ er neuen Art. 
Microchila Brull. 
M. picea Brull. Grand. XXII. II. pl. 28. fig. 21. 
' 1. Ex: - N:ossibe. 
Drimostoma Dej. 
D. Klugii Coq: Fairm. 1868. pag. 769. 4.· 

Diese Kaum mehr als 5 .m m. grosse, schwarze, glänzende Art, 
ist durch die tief gekerbt-gestreiften und verhältnis~mässig kurzen 
Flügeldecken bJulänglich gekennzeichnet i. Füsse, Taster und l!'ühler 
sind rothbraun; das Halsschild ist in der Mitte der Länge Qach 
eingedruckt und' in den Hinterecken zeigen sich beiderseits. zwei 
tiefe Striche! eingegraben. 

Ntir 1 Ex. - .Nossibe. 
D. distinctum sp. nov. m. 

Ovatum, nigrum, nitidum; elytris punctato-crenatis; tb.orace 
'medio profunde sulcato, in angulis basalibus utrinqne strigula majora 
profunda et mirtora minus impressa; pedibus, palpis antennisque 
rufo-testaceis, articulis 4 nitidis, ceteris sericeis, opaciuSCJllis. 
Long. 6·5 mm. - 1 Ex. - Nossibe. 

Grösser als d'er Vorige, länglicher, die Flügeldecken weniger 
stark gekerbt-gestreift; Hldsschild ganz ähnlich gebaut, jedoch ist 
das kleiner,e Strichelchen in den Hinterecken weniger tief eingegra­
ben; die 4 ersten Fühlerglieder glänzend, die' übrigeQ fein behaa1:t 
und matt. 
Abacetus Dej . 
. A. percoides Fairm. 186~. p. 769. 2. 

In Mehrzahl. - Nossibe. 
A. corvinus -Klug. lus. Madag. Tab. 1 fig. 9. 

1 Ex. - Nossibe. 
Distrigus Dej. 
D. bipustulatus Brull. Grand. XXII. Tom. Il. pl. 28. fig. 7. 

2 Ex. - Nossibe. 
Homalosonia Boisd. 
H. emarginatum 'Putz. - 14 Ex. - Nossibe. 
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Dytiscidae. 
Oy]:>ister Curt. . 
0. madagascariensis Aub. F-airni. 186_9. p.)89. 3.; Grand. XXII. 

1'om. II. pl. 34. fig. 6. 7. - 4 Ex. Nossibe. 
0. ovas Lat. Grand. XXII. Tom. II. pl. 34. fig. 4. o.; l!1airm. 1S69. 

p. 189. 2. - 2. Ex. Nossibe. 
0. senegalensis Aub. Fairm. 1869. p. 189. 1. - 5 Ex. Nossibe. 
Hydaticus Leach. 
H. dorsiger Aub. Fairm. 1869. p. 190. 3. - 1 Ex. Nosslbe. 
H. exclamationis Al.lb. Fairm. 186~. p. 191. 6. - 1 Ex. Nossib~. 

Dineutes Mac ·Leay. 
D. denticul~us Reg. 

Sualal!\ 2 Ex. 
Orectocllilus Lac. 

Gyrinidae. 

In zahlreichen Stücken vo~ Nossibe; -von 

0. pallidicinctus Fairm. - '1 Ex. - Nossibe. 

Hydrophilidae. 
Hydrophilus G'eof. 
H. ruficornis Klug. Fairm. 1869. p. 139-. - 1 Ex. - Nossjbe. 
Hydrochares Latr; 
H. uniformis Fairm. 1869. p. ·194_. 2. - 11 Ex. -. Nossibe. 
Sternolophus Sol. 
St. unicolor Cast. Fairm. 1869. p. 195. 1. 

2 Ex. - Nossibe. 
Helochares Muls. 
H. nigrif;rons sp. nov. m. 

Oblongo-ovatl!s, co~vexus, dilute rufo-piceus, dense s~tbtili­
ter_que punctatus. Palpis ante~nisque testaceis, clav(\ nigra; fronte 
medib nigro-piceö. Thorace angulis anticis linea impressiuscula, 
obliqna, lateribus Jineola tr~nsversa, abbreviata, basi utrinque puncto 
obsolete impresso. l!~lytris striis, punctatis aequalibus 10, fer~ apice~n 
petentibus, 9 ac 10 approximatis, abbreviatis, intel'stiliis thorace .sub­
tilius pnnctatis, 3, 5 ac 9 serie punctorum grossiorum. Subtus niger; 
femoribus nigro-pic~is, pruinosis ~ tibiis ac tarsis pallidis. Menlo 
dense punctato, medio linea elevata, abbreviata, glalira. 

1 Ex. -· N ossibe. 
Oyclonotum Er. 
C. cassidaeformis Brun: Fairm. 1869. p. 197. 3. 

1 Ex. ::-- Nossibe. 
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Dactylosternum Woll. 
D. insulare Lap. abdominale Woll. - 10 Ex. - Nossibe. 

Philonthus Curt. 
Staphylinidae. 

Ph. haemorrhoidalis sp. nov. m. 'rab. XI. fig. 9. 
Oapi_te, thorace scutelloqne higro, elytris viride-cyaneis, ab­

domine nigro-coernleo, segmentis ultimis duobus rufo-piceis. 
Oapite ovato, subtiliter sat dense punctato, palpis rufis, anlen­

nis rufo-piceis, basi pallidiore, longitndine capitis ac thoracis. Tho­
race elongato, antice rotundato, !ateribus medio angnstatis, com­
pressis, basi rotundato, dorso capite distinctius punctalo. Elytris vix 
thuracis longitudine, i!lo sesqni latioribus, distincte ac dense punc­
tatis. Scutello punctato. Abdomine distinete, segmentorum basi rudius 
pnnctato, sparsim nigro piloso. Femoribus tibiisque rufo-piceis, tarsis 
rufis. Long. 13 mm. - 1 Ex. - Nossibe. 

Der Gestalt und Färbung nach dem Ph. compressicollis Klug. 
sehr ähnlich, von diesem jedoch durch die rolhbl'llunen zwei letzten 
Abdominalsegmente verschieden. 
Xanthoiinus Serv. 
X. coloratus sp. nov. m. Tab. XI. fig. 5. 

Rnfus, abdomine exceptis segmentis ultimis duobus, coeru­
leo. Oapite subqnadrato, magno, thorace !atiore, rude rugulosoque 
dense punctato, ore nigropiceo, antennis articulis primis 3 rufo­
piceis, nitidis, ceteris piceis, opacis. Thorace antice fere capitis lati­
tudine, basin versus valde angnstato, margiue antico medio roLun­
datim producto, angulis anterioribus snbrectis apice rotundatis; mar'­
gine postico rotundato; dorso subtilissime sparsim punctato, margine 
antico utrinqne a medio pnnctis grossioribus, anglilo antico puncto 
majore, marginibus lateralibus ab angulo antic'o versus basin et ante 
angulum posticum serie punctornm majorum; marginibus pilis sat 
longis. Scutello paucis euro punctis grossis. Elyttis indistincte rugu­
loso-punctatis, serie punctorum grossiorum tri um. A bdomine sparsim 
sed distincte punctato, segmentis duobus ultimis minus punctatis, Ionge 
pilosis. Pedibus rufis; tibiis apice ac tarsis piceis. Long. 15 mm. 

1 l!Jx. - Nossibe. 

Scaphidium 01. 
Scaphididae. 

Sc. rufum sp. nov. m. 
•roto rufum, nitidum. Anlennarum 

gine antico margi'nato, anguste nigro, 
clavt\ nigra. Thorace mar­
dorso subtilli me punctato, 
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basi serie punctorum majorum biarcuata. Elytris subtiliter punctatis, 
basi, exceptis humeris, margiue laterali ac sutnra linea impressa, 
punctis grossioribns seriatis, apicem versus punctis dis~inctioribus, 

utrinque disco interdum punctis grossioribus 2--:-4. Long. 4 m m. 
2 Ex. - N ossi be. 

Für S,c. simile Cast. kann ich diese Art wohl nicht .halten, da 
sie der bicolor Cast. ähnlich sein soll, dies aber nach der Beschrei­
b~ng stark gestreifte Flügeldecken hat. Nachdem nun auch unicolor 
Cast., welcher als bedeutend grösser angegeben ist, nicht in Betracht 
kommen kann, so muss .ich wohl annehmen, dass in den zwei ein­
geschickten Stücken eine neue Art vorliegt, die auch Fairmaire als 
ihm unbekannt bezeichnet hat. 
Scaphisoma Leach. 
Sc. madecassa sp. nov. m. 

Nigro-picea, nitida, glabra. At·liculo 8. anlennarum ceteris 
ullimis band breviore. Thorace laevissimo, margirr'e pofltico medio 
ntrinque lineolis brevibus obsolete impressis. Elytris basi ac sn­
turn linea tenui impressa, dorso obsoletissirne ac sparsim, apice ta­
rnen distinclius pun.ctatis. Pedibus rufo piceis, abdomine pallidiore. 
Long. 3 rnm. - 2 Ex. - Nossibe. 

Nitidulidae. 
Carpophilus Steph. 
C. humeralis Fb. 7 ~~x. - Nossibe. 
Aethina Er. 
Ae. pubescens Klug. Fairrn. 1868. pag. 774.; Grand. XXII. Tom. II. 

pl. 32. fig. 13. 
In zahlreichen Exempl. aus Nossibe. 

var. limbalis. nov. m. 
Thorace nigro-piceo, margine laterali testaceo-rufescente; elytris 

nigro-piceis, margine basali cum scutello late, margine laterali tenuis­
sime testaceo-rufescente. Long. 4--5 m m. 

Minder häufig als die Stammform auf Nossibe. 
Lordites Er. 
L. costulatus Fairm. 1868. pag. 775. 1.; Grand. XXII. Tom. II. 

pl. 33. fig. 5. J~in anf N ossibe sehr häufiger 'Nitidulid. 

Trogositidae. 
Alindria Er. 
A. spectabilis Klug. Ins. Madag. •rab. V.; fig. 1.; Grand. XXII. 

Tom. II. pl. 32. fig. 4. - 5 <Ex. - Nossibe. 
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Trogosita Ot 
T. mauritanica L. - 3 Ex. Nossibe. 

Wohl mit Waaren eingeschlept. 

Dermestidae. 
Dermestes L. 
D. vulpinus Fb. In Merzahl. - Nossibe. 
D. cadaverinus Fb. In Unmassen. - Nossibe. 

Lucanidae. 
Cladognathus Burm. 
Cl. serricornis Latr. Grand. XXII. Torn. I.. pl. 21. fig. ti. 7. 

d' 5, ~ 12. - Nossibe. 
Die Männchen zwischen 28-50 ,mm. variirend. 

Figulus Mac teay. 
-F. anthracinus Klug. Grand. XX,II. Tom. I. pl. 21. fig. 9. 

In zahlreichen Stücken at1s N ossi\le ;. aus Sualala 1 Ex. 
Solenocyclus Kaup_ .. 
s: exaratus Klug. Grapd. XXtl. •rom. I. pl. 21. fig. 13. 

In Mehrzahl au~ Nossibe; von Sualala 12 Ex. 
~eptaulax .Kaup. 
L. approxim~tus Klug . ...:.... 1 Ex. - Nossibe. 

Scarabaeidae. 

Epilissus Reiche. 
E. morio Har. (det. Fairm.) ...- 1 Ex. - Nossibe. 
E. saprinoides Fairm. (det. Fairm.) Tab. XII. fig. 10. a. 

8 Ex. - Nossibe. 
E. madagascariensis Gr!\nd. XXII. Tom. II. pl. 18. fig. 11. 

4 Ex. - N ossibe. 
E. cyanescens sp. nov. lh; Tttb. XII. fig. 10. ,b. 

Magnittldine E. saprinoides Fairm., rotundatior, convexiorque 
illo. Viride-cyaneus, nitidus ;· tborace subtiliter sed distinct~, basin 
versus distinctius punctato; elytris apice rotundatis, impnnctatis, l 
dorso tarnen lineis subtilissimis basi evanescentibus, suturali impres- j 
siore. Denticulis apice femorum anticorum. erectis. Long. 3·5 mm. J 

6 Ex. - Nossibe: j 
Während E. saprinoides mehr quadratisch ist, bat diese Art , 

eine mehr geruudetß Form, die nur ip det' Mitt~ etwas ansgebaucht ; 
und vorne vorgezo'gen ist. Die Punlitirung des Halsschildes i-st fein, ~ 

aber deutlich, insb~sondere 'am Hinterrande. Die ll,lügeldecke~ sind _; 
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- glatt und zeigen nur schwach vertiefte Längslinien, die an der 
Basfs verschwinden. Die Zähnchen an den Vorderscliienen sind auf­

. recht g~stellt (fig. 10. b.) nicht wie bei saprinoides (fig. 10. a.), 
. · auch isL die Schiene schmii:let·. 
! 
I Aulonocneinis Klug. 
~ A. anobioides Har. Fairm. 1886. pag. 33. 3. - 2 li:1x. - Nossibe. 
i Onthophagus Latr. 
f 0. gazella "Fb. In Mehrzahl aus Nossibe; von Sualala 2 Ex. 
f 'Qnticellus Serv. 

0. quadripunctatus 01. 2 Ex. von Nossibe; 5 Ex. von Sualala. 
0. amplicollis Har. Je I Ex. VOll Nos!'ibe und Sualala. 
0. Clouei. Grand. XXIL •rom. II. pl. 17. fig. 17. Die Abbildung 

nicht am besten. - 2 l~x. von Nossibe, 1 ~:i. von Sualala. 
Orphnus Mac Leay. 

1. Mit zwei grösseren Zähnen an den Yorderschienen. 
0. Coquereli_Fairm. 1868. 'pag. 7.84. 3: 

Ausgezeichn,et durch die Län~sqm~eln insbesondere an den 
Seiten des Halsschildes ; der N abtstreifen nicht tief ab_ er deutlich, 
ausser diesem noch zwei verschwindende ·Streifen auf den Flügel­
decke!J. V.ordel'scbienen mit 2 grösseren -Zahnen und hochoben ge­
gen den Schenkel ·ein kleines Kerbzäbnchen. Tab. X. fig. 9. a_, 
Grand. Zeichnung X.XJI. Tom. II. _pi. 22. fig. 7. 8. 'ist wenig cha-
rakteristisch. · 

Von dieser seltenen Art erhielt ich 4 <.fl aus Nossibe. 
2. Mit drei grösseren Zähneu an den Vordet:schienen. 

a. Grösse 7-8 mm. 
0. nitidulus Guer. Grand. XXII. Tom. II. pl. 22 fig. 5. 6. 

Glänzend, pecbbraun, ziemlich tief gestreift, darin ·bis auf den 
.Nabtstreifen seht" undeutlicq punktirt; Streifen an der abschüssigen 
Stelle gegen die Spitze sich verlierend, hier keine Sc~wiele. Die 
punktförmige ·Vertiefung neben der Mitte des Seitenran~es am Hals-· 
schilde deutlich, 'beim cf" in die erhabene Begrenzung_ der Excavi­
tät fallend. Kopfschild des S? deutlich e.twas runzelig punktirt, un­
bewehrt. 

'0. obsoletv,s sp. nov. -m. 
Simillimus nitidulo. Ovatus, nitidtJs, brn.nneo-fuscus; elytris sat 

distincte striatis, margine basali ac s<:utello rufescentibus; d": ver­
tice ütrinque ad OC\llos plica, ante qua foveola obsoleta, cornu valde 
brevi vel tantU:m tuberculo substitnto. Thoracis margine anteriori 

·medio sinuato; thorace antice undulata, obsoleta impressione. 
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~ : vertice laevissime punctato, nulla protuberantia; thoracis margine 
anteriore nec sinuato. Long. 7 mm. 
' Von dieser leicht zu übersehenden Art erhielt ich aus Nossibe 
3 d' und 2 ~· 

b. Grösse über 8 mm. 
0. hova Fairm. 1868. pag. 783. 2. 

Zur Beschreibung Fairmaire's erübrigt nur zu bemerken, dass 
die Stücke, die er für Weibchen hielt, (Ia femelle differe par Ia 
taille plus petite, Ia corne du chaperon n\duit a un cone assez court 
et ]es sculptures du corselet effacees) einfach kleine Männchen wa­
ren, deren Horn und .Relief weniger ansgebildet sind, wie ja dies 
auch bei den Oryctiden zu beobachten ist. 

Das cJ' besitzt auf dem letzten Bauchsegmente ein ziemlich· 
tiefes halbmondförmiges Grübchen, welches beim ~ ganz fehlt oder 
nur durch einen seichten rundlichen Eindruck angedeutet ist. Kopf­
schild des ~ dicht und ziemlich grob punktirt, Scheitel glatt, in 
det· Mitte des Kopfschildes eine knötchenartige Erhabenheit und 
meist auch beiderseits nalie der Augen mehr oder weniger deutliche 
flache Schwielen. 

Das Kopfschild beider Geschlechter tritt vor den .Augen etwas 
vor und bildet beider,ßeits von da gegen die gernn9et vortt·etende 
Mitte eine seichte Ausbuchtung. 
var. ·ruscipennis nov. m. Elytris fuscis. 

Zwischen 150 Stücken aus N ossibe befanden sich 3 Stücke 
mit gleichmässig roth-braunen Flügeldecken. 
0. nigrita sp. nov. m . .Affinis praecedenti. 

~: mnlto major 13-14 mm. long. Niger, nitidus, abdomine 
pedibusque nigro-piceis, fronte minus distincte ac leviter· punctato, 
in medio obsoleto tuberculo, verlice glabro; thorace antice linea 
parallela, ad angulos fortiter impressa, in illa nullis puoctis; scutello 
basi sparsim punctato; elytris indistinctissime striatis, ad margines 
externos striis nullis; segmento abdominali foveola nulla: 

Fällt sogleich durch seine Grösse und tief schwarze Farbe auf. 
Das Halsschild ist nach rückwärts weniger plötzlich verengt wie bei 
0. hova und ist auch vor der Hinterecke nicht ausgeschweift, was bei 
der vorigen .Art der Fall ist.- Ich erhielt aus Nossibe 2 Weibchen. 
Ueberhaupt scheinen die Männchen der Orphniden seltener .zu sein. 
Hybosorus Mac Leay. 

'H. Illigeri Reiche. In Mehrzahl sowohl von N ossibß als auch von 
Sualala. 
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baliensis sp. nov. m. Tab. XII. fig. 14., a. b. 
Castaneus, subtus rufo-brunneus. Fronte subtiliter sat dense ~. f. punctato, antennis ferrugineis'; thorace subtilissime, ad latera distinc-

1 tius sparsimque punctato, margine antico linea impressa .continnat~, 
f medio non interrupta; sc:utello rufo-brunneo, d~nse rudeque _punctato ;. 

elytris subopacis, thorace multo densius distinctiusque .subseriatim 
punctatis, lineis 4 obsoleti~sime elevatis, linea suturali seriatim 
punctata, versus apicem impressiore, lateribus post medi.\}m ampliatis; 

' unguiculis cl basi denticulo institutis, apißem versus lobatim am­
pliatis, articulo ·ultimo tarsorum anticorum elongato incras;;atöque; 
unguiculis Q simplicibus. Long. 8-9 mm. 

Betendend grösser als die vorhergehende Art mit' nach rück­
wärts verbreiterter Gestalt, und wen.iger gläpzend. Auf den Plügel­
deeken mit nur ganz schwach angedeuteten erhabeneil Längslinien. 

In Mehrzahl von Sualala an der Balj-Bay. 
Hoplia Ill. · ' 
H. fasciculata, Blanch. Grand. XXII. 'l'orn. II. pl. 13. fig. 14. 

2 Ex. von N ossibe; 1 Ex. von Sualala. 
H. griseohirta F·airm. 1885, pa~. 34. 2. - 2· Ex. Nossib'e. 
Pleophylla Er. 
P. Brenskei sp. nov. m. Simillima ·p, unicolori. Vollh. 

Differt ab illa elytrorum lineis minus elevatis, inter quas linea~ 
secundariae elevatae indistinctissimae observantur; caret ·serie punc­
torum majorüm ad lineas elevatas et crinibus sat jongis in illis.; 
puncta talia majora minus expressa solum ad elevationem margina­
lem observahtur; in margine antico thoracis c~inibus nullis institutis. 

Die erhaben.en Linie,n auf den Flügeldecken minder deutlich 
als ber P. unicolor ausgeprägt; ebem;o .fehlt auf det· äusseren Seite 
der Naht und der· primären erhabenen Längslinien die Reihe der 
mit längeren Haaren besetzten grösseren Punkte ; solcl:ie, Jedoch 
ohne Haare, sind undeutlich, nur an der vierten Randlinie zn, sehen; 
die bei P. unicolor sichtbaren längeren Haare am Vorderrande de$ 
Halsschildes fehlen bei dieser Art. Sonst wie unicolor. 

Von dieser Art erhielt ich von. Nossibe 4 Stücke. Ich widme 
die Art Herrn Breilske, der die Gütll h~tte, mich darauf aufmerk· 
sam zu machen. 
Serica Mac Leay. 
S. simillima Brenske. - 1 Ex. - N ossibe. 
~. truncata Brenske. - Ei ,Ex. __,. Nossibe. 
s·. pisifo:rmis Burm. - ö Ex. - N ossibe. 

15 
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S. castanea Blanch. Grand. XXII. Tom. II. pl. 15. fig. 3. 
S. Blanchardi Brenske. Mehrzahl von Nossibe und Sualala. 
S. tesselata. Klug. Grand. XXII. 11om. II. pl. 15. fig. 13. 

1 Ex. - Nossibe. 
Encya Blanch. · 
E. mucronata K~ug. Grand XXII. 'rom. II. pl. 10. fig. 6. 

kann als nicht gelungen betrachtet werden. - 4 Ex.- Nossibe. 
E. apicalis Blanch. Grand. XXII. Tom. II. pl. 10. fig. 4. 

4 Ex. -- Nossibe. 
Enar1a .Er. 
E. conspurcata Klug. Nach gen.auen Vergleichen, die Brenske mit 
Klug'schen ·rypen vorgenommen hat, ist Empecta cinerea Blanch. 
Grand. XXII. Tom. II. pl. 16. fig. 5. mit En. conspurcata Klug 
identisch. --, In Mehrzahl von Nossibe. 
E. melanictera Klug. Grand. XXII. Tom. II. pl. 12. fig. 3. 

Die Abbildung stellt die Art zu länglich dar. 
2 Ex. - N ossibe. 

E. antanala Kunk: Grand. XXII. Tom. II. pl. 12. fig. 4. 
in der· Farbe nicht eben zutreffend. - 11 Ex. - N ossibe. 

E. r'ufofulva Fairm? - 2 Ex. - Nossibe. 
Proagosternus Blanch. 
P. niveus Blanch. Grand. X·XII. Tom. II. pl. 10. fig. 8. 

1 Ex. ·- Nossibe. 
Trieboiepis Blanch. 
T. niveopilo~a Blanch. Grand XXII. •rom. II. pl. 10. fig. 11. 

20 Ex. - Nossibe. 
Asaphomorpha gen. nov. m. •rab. X. fig. 14. 

Clypeo sinuato, lato, marginato, carioa elevata deficieute'; labro 
profunde inciso, lobis rotundatis; mandibulis crassis, maxillis. minus 
robustis; maxilla dextra apice 3. loba, lobo mediano lato, emargi­
nalo; maxilla sinistra 4 loba; palpis maxillaribus elongatis, articulo 2. 
dimidio 1., ßrticulo 3. prolongato, longitudine 1. ac 2. unitis; labio 
ligula non angustata, medio excavata, antice emarginata, lateribus 
medio distincte incisa; palpis labialibus margine externo infi.xis, 
articulo 2. incrassato, latiore quam 1., articulo 3. elongato fere 
duplicis longitudine 2; antennarum articulo 2. crasslore, 3. 4. 5. 
cylindricis, subaequalibus, 6. 7. brevibus, transversis, flabello tri­
phyllo; antennis in utroque sexu conformibus. Thorace margine aq­
tico m em branula nulla; mesosterno processu .deficien te. f'i biis mediis 
ac posticis medio carina transversa setu!osa, apice ampliatis, setulis 
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institutis; tarsis haud sulcatis, serie setulorum instructis; unguibus 
sexuum conformibus, deute medio v.alido. Differentia sexuum in 
structura ely trorum observatur; in cJ' punctatio elytrorum aequalis, 
basi sine squamis setiformibus; in Q grosse ruguloso-punctatis, basi 
setosquampsis. Tibiis anticis valide bidentatis. 

Dieser ganz eigenthümliche Melolonthid stellt auch eine jener 
SonderbarkEliten dar, mit denen uns Madagascar überrascht. Fair­
maire determinirte mir denselben' als Ancylonycha punctatissima sibi. 

Nonfried, qer diese Art in Grandidier's Werk abgebildet fand, 
und dem Brenske auf seine Anfrage mittheilte, auch er hielte diese 
Art für identisch mit der dortselbst als Encya nigra abgebildeten Art, 
fand sieb bewogen die Beschreibung in der Berliner entom. Zeit­
schrift ·XXX:VI. 1891 p. 227 zu veröffentlichen, nicht bedenkend, 
dass Brenske nicht behauptet hatte, die fragliche Art wäre auch 
wirklich eine Encya. 
. Gleich der erste Blick zeigt den Mangel des Hautsaumes am 

Vorderrande des< Halsschildes, wodurch sich der Kreis der Diplo­
taxiden und Schizonychide'f! vor derselben verschliesst. Asaphommpha 
besitzt ein höchst eigenthümliches Gemisch von charakteristischen 
Merkmalen,, durcp die sie bald mit dieser, bald mit jener Gruppe 
in Verwandtschaft steht, ohne in eine derselben ganz h.ineinzupassen. 
Schon dadurch, dass die Lippentaster auf dem äusseren Rande der 
Zunge stehen, kommt Asaphomorpha als selbstständ.ige Uebergangs­
gruppe zwischen die Leuc(;pholiden und Rhizotrogiden zu stehen. Ob 
sich dieser allein !ltehenden Gattung noch andere anreihen werden,. 
muss der Zeit überlassen bleiben. 

Durch die in den Punkten der Körperoberfläche stehenden län­
geren oder kürzeren Schuppenbo'tsten erinnert das Thier allerdings' 
sehr an Encya, neigt jedoch durch die wenig kräftig entwickelten. 
Mundtheile, den Mangel des Hautsaumes, durch den stacheligen, 
Q'uerkamm der hinteren Schienen mehr nach Ancylonycha hin, von 
welcher es sich hinwieder durch die zweizahnigen. Vorderschienen 
und die robusten Krallen entfernt. 

Das Sonderbarste jedoch besteht darin, wie sich der Geschlechts­
unterschied auf den Flügeldecken in ganz auffallender Weise be­
merkbar macht. 

N onfried's Beschreibung liess mich im Unklaren, ob dieselbe 
nach einem• cJ' oder Q entworfen sei. Brenske meinte, das Q sei 
N onfried unbekannt geblieben, wie erstaunte ich. d_aher, als mir 
Nonfried bereitwilligst eines seiner .Stücke einsandte, welch~s ein -

15* 



g i'st; nbchmehr aber, dass dieses meine· eigene Vaterlands-ELiquette 
trägt. Aus alldem geht hervor, dass Nonfried in Unkenutniss des 
anderen Geschlechtes, 'd'ie Unterschiede zu wenig hervorhob. 
A. nigra N onf. 

r;J S?': Schwarz, oft mit JDehr oder weniger stark hervortre­
tlmdem' bräunlichem .Anfluge. Kopfschild breit, vorn ausgerandet, 
Vo.rderrand kantig aUfgeworfen, dicht und grob· punktirt, gegen die 
Stirne beiderseits mit schwach eingedrückter bogiger Linie. Hals­
schild breit, fast d9ppelt so breit als lang, vorne ausgerandet, kur~ 
und dicht weiss gewimpert, die,Vorderecken ziemlich scharf vor-· 
tretend, Seitenrand li.inter der Mitte stark gerundet erweitert, gegen 
die Basis plötzlich verschmälert, ·grob gekerbt mit spärlichen langen 
bratJ.nen Haaren besetzt; Hinterrand beiderseits flach gebuchtet; grob, 
jedoch weniger dicht als der Kopf punktirt, mit dazwischen liegenden 
verschlungenen glatten Runzeln; in den Punkten der S.cheibe mit 
kurzen, länglichen, an den Seitenrändern mit rundlichen weissen 
Schuppenhaaren, vor dem Hinterrande mit Ausnahme' der Mitte,' 
mit tief einge~rückter Linie, darin feiner punktirt mit längel'en 
Weissen Borstenhaaren. Schildchen vorn flach ausgPbuchtet, breit 
gerundM, spärlich {!unktirt. Unterseite, Schenkef und· oberer :&and. 
der Mittel'- und Hintersepieneu grau-weiss zottig behaart; Bauch. 
mit dicht anliegender kurzer weisser Behaarung, die nur die Seg­
ment-Ränder schmal' frei lässt. Mittel- und . Hinterschienen an der 

; '.,_ 

Spitze bedeutend verdickt; Quärkämme der Schienen, deren Sp1tzen 
und' die' 'far.sen mit braunen Wimpern besetzt. 

c:f: .Flügeldecken. nach hinten wenig verbreitert, ·ziemlich matt, 
niit 2 kaum bemerkbaren Längslinien über die Scheibe; hinter der 
Schulterbeu1e an 'den Seiten leicht eingedrückt, ziemlich weitläufig 
und· nicht sehr grob punktirt, neben der Naht mit erhabener, 
glatteJ:er :Gängsschwjele,. die bis gegen den E'ndbuckel zieht; inner­
halb dieser vorn gereiht' punktirt, gegen die Spitze mit sich ver-' 
tiefenden Nahtstreifen,; vom Schulterhöcker läuft parallel mit dem 
Seitenrande gegen die Spitze eine erhabene Längsschwiele, ausser­
halb der die Punktirung he'deutend dichter gestellt ist. Letztes 
Dorsalsegtnent matt, sehr (ein und ziemlich dicht, am Spitzenrande 
g~öber und ·gedrängter p\}nktirt. Pygidium rothbraun, wenig 
breiter als lapg, gerundet dreieckig, grob und zerstreut punktirt 
~i,t weisslichen Borstenhaaren und schma·ler glatter Mitte. 

Länge 20-24 mtn. 
~: Flügeldecken nach hinten bedeutend stärker verbreitert, 



bauchiger, stark glänzend, hinter der Schulterbeule mit star~er seit­
licher Eink~ickung, die sich quer gegen di.e Naht, verflacht; Punk­
tirung auf der Scheibe neben- der Naht grob qnerrunzelig, mit län­
geren halb aufgeyichteten grau,-weissen Borstenhaacen; nach den 
·Rändern zu ist die Punktirung wie beim ·d' ·nur etwas stärker, der 
seitliche Eindruc'k jedoch ist fast glatt. Die l1ängsschwiele neben 
der Naht ist theilweise "von Querrunzeln ~1pterbroche,n; die para,lfel 
mit dem ,Seitenrand ziehende Längsschwiele ·wie beim if. Letztes 
·Dorsalsegment schwach glänzend, glatt mit sehr gestreuter und 
feinet· Punktirung, die am Spitzenrande sich nicht dichter stel1t. 
Pygidium wie beim ;cJ' jedoch etwas minder djcht' punktirt, und 
mit breiterer glatter Mittelfläche. 

Länge 2~-24 mm. 
Mag auf Nossibe sehr häufig sein, da·ich davon sehr zahlre\che 

Stücke erhielt. 
Fairmaire's BMennung punctatissima, obwohl sie mir als die 

ältere vorkommt, habe ich deshalb nicht beibehalten, weil ich sie 
für ein nomen in litteris halte, nachdem mit· eine Beßchreibung un­
ter diesem Namen nirgends zu Gesicht· gekommen ist. Wenri mir 
nun auch der Name nigra als nicht ganz zu~~effend, 1}Venig zusagt, 
so glaubte ich ;ihn doch mit, Rücksicht auf die Priorität nicht umge­
hen zu können. 
Hoplochelus. Blanch. 
H. rhizotF,ogoides BlancJl. 5. Ex. - N ossibe. 
Trigonostomum Burm. 
T .. mucbreum Burm .. Grand. XXII. 'l'om. q. pl~ 12. ·fig. 5. 

3 Ex. - ·Nossibß. 
Adoretus Cast. 
A. laticeps Fahr·? 1 Ex. - Nollsibe. 
Jieteronychus Burm. 
H. rusticus Klug. Grand . .XXII. 'rom. II. pl. 20. ·fig. 8. 

Dessen Vorderschienen Tab. X. fig. 9. c. 
In Mehrzahl von Nossibe: 

H. plebejus Klug. Grand. XXII. Tom .. II. pl: 20. fig. 7. 
Dessen Vorderschienen 'rab .. X. fig: 9. b. 

In Mehrzahl von N ossibe; 1 Ex. von Sual~la. 
var. lucubensis nov. m. 

Nitidior. Scutello in medio longitudinaliter impresso; elytris 
disco interstitiis, excepto apice, .punctis nuliis. 

Long. 14.:_ 17 mm. 
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Von der Stammform durch das der Länge nach vertiefte Schild­
chen, den Mangel jeder Punktirung auf den Flügeldecken ausser 
den Doppelpunktstreifen, verschieden. Die Streifen sind bedeutend 
tiefer eingedrückt, der~n Punktirung deutlicher. Die Spitze der ],lü: 
geidecken mit minder dichten Punktirung. Schulterhöcker mehr 
vqrtretend. Afterdecke beim ~ minder dicht punktirt wie beim cf'. 
H. adolescens sp. nov. m. Tab. X. fig. 9. d. 

Affinis H. plebejo, sed multo minor, 12-13 mm. l9ngus; ni· 
gerrimus, subtos nigro-piceus, nitidus. Elytris apice brunnescentibus; 
clypeo rugosiusculo, apice leviter bidentato; elytris illo brevioribus, 
crebrius punctatis; tibiis anticis incrassatis tridentatis. 

Einem sehr kleinen p"U_bejus ähnlich, jedoch von kürzerer Ge­
stalt. Die Punktirung auf den Flügeldecken dichter, daher -die Ober~ 
fläche matter; Kopfschild sehr schwach gerunzelt, an der Spitze 
mit zw'ei schwachen Zähnchen; Scheitel und Halsschild glänzend, 
glatt; Vorderschienen verhältnissmässig verdickt, mit ·3 Zähnen ohne 
eingeschobenem Zähnchen zwischen 2 und 3, und ohne Kerbzähn­
chen; Afterdecke sehr fein chagrinirt, an der Spitze weniger vorge­
zogen als bei plebejus, sondern mehr gerundet. Vorderfüsse des cJ 
stark verdickt. 

Von dieser neuen Art erhielt ich .wohl an 20 Ex. von N ossibe 
eingeschickt. 
H. rugifrons Fairm. 1870. pag. 36. 4. - Grand. XXII. Tom. Il. 

pl. 22. fig. 16. 
Um ein Geringes kleiner wie die vorhergehende Art, zeichnet 

sich dieselbe dureh stark gerunzeJtes Kopfschild !lUS, dessen Spitze 
zwei wellige starke Zacken besitzt. Die Stirnnaht ist stark erhaben, 
in der Mitte unterbrochen.; ebenso stark erhaben die von hier zu 
dem inneren Augenrande gezogene Bogenlinie. Dahinter die Stirn 

'bis weit gegen. Scheitel sehr deutlieb verwörren quergerunzelt; 
schwarz, glänzend. Punktreiben der Flügeldecken bis an den Seiten­
rand regelmässig; Punktirung vor der End-Schwiele der Flügel­
decken zurücktretend, diese daher glänzender; Zahnung der Vorder­
s.chienen wie bei H. plebejus gestaltet, doch ist der eingeschobene 
kleine Zahn weniger' deutlich. Vorderfüsse des cf' verdickt. 

Es wurden mir 20 Ex. bievon von Nossibe eingeschickt. 
H. digitatus sp. nov. m. Tab. X. fig. 9. e. 

Ftisco~niger1 nitidus, subtos nigro-piceus, 12-14 mm. longnR, 
7-8 mm. Iatus .. Olypeo' antice acuminato, apice.bidentato, ruguloso, 
sntura frontali elevata, fronte ruguloso; thorace sparsim et tenuis-
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sime punctato, nitido, lateribus rotundato, basi utrinque sinuate im­
presso; elytris fortiter striato-punctatis, tibiis anticis triden.tatis, dente 
primo valido. 

Schwarzbraun, glänzend mit hellerer Unterseite. Kopfschild an 
der Spitze stark zugespitzt mit zwei' nebeneinander stehenden spitzen 
Zähnchen, runzelig punktirt wie auch die Stirne, Stirnnaht erhaben 
gegen die Augen verflachend; Halsschild stark gewölbt, an den Sei­
ten gerundet, an der Basis beiderseits tief eingedrückt gebuchtet, 
sehr fein und spärlich punktirt, glänzend; Flügeldecken mit starken 
Punktstreifen, die seitlichen' schwächer werdend, 'Pnnktirung narbig, 
bis unter die Flügeldeckenschwiele regeTmässig und erst hier ver-

·worren. Afterdecke ziemlich grob und sparsam, ,a~ der Basis seitlich 
dichter punktirt. Vorderschienen 3 zähnigt unterster Zahn robust 
vortretend. Vorderfüsse beider Geschlechter gleich. 

Das eingeschickte grosse Material enthielt nur 12 Stücke die­
ser Art von N ossibe. 
H. nanus sp. nov. m. 

Niger, nitidus, subtus rufo-piceus. Olypeo antice in medio acn­
minato, apice ·bidenticulato, clypeo et fronte distincte subruguloso­
punctato, sutura frontali baud elevata ;, thorace subtilissime, sparsim 
punctato, nitido; scutello laevi; elytris rude striato-punctatis, striis 
usque ad marginem lateralem distinctis, segmento anali rnde et 

'dense punctato, medio tantum glabro; tibiis anticis tridentatis. Long. 
8, lat. 4 mm: 

Schwarz, auf der Unterseite rotbbraun, ziemlich schlank und 
parallel; Kopfschild vorn. zugespitzt mit zwei Zacken; Stirnnaht 
kaum merklieb erhaben, vor derselben deutlich aber sparsam runze­
lig punktirt, die Punktitung der Stirne gröbe'r. Halsschild sehr feirr 
und sparsam punktirt; Flügeldecken stark punktirt-gestreift, Punkte 
narbig, die Streifen fast in gleichet· Entfernung vo_n einander bis an 
den Seitenrand deutlich geordnet, unter der Schwiele in grosse 
nicht allzu dichte unregelmässige Punktirung aufgelöst; Aftersag­
ment grob punktirt, nur die schmale Mittellinie glatt; Vorderschie­
nen 3 zähnig. 

Von dieser netten kleinen Art liegt mir leider nur 1 Stück 
von Nossibe vor, so dass Geschlechtsunterschiede nicht hervorgeho­
ben werden können. 
Anodon Fairm. 
A. Ooquereli Fairm. 1870. pag. 37; - Grand. XXII. Tom. II. pl. 

21. fig. 5. -. 20 Ex. - Nossibe. 



·Lonchotus Burm. 
L~· crassus Klug. Grand. XXII. Tom. II. pl. 20. 'fig. 5. 6. 

17 Ex. - Nossibe. 
Temnorchynchus Hop. 
T. Fairmairei Grand. XXII. 'rom. II. pl. 21. fig. 3. 

IJänglich, rothbraun, glänzend; Unterseite nnd Beine heller. 
Kopfschild des d' vorn mit 2 aUseinanderstehenden aufgebogenen 
Hörnern, welche sich beim Q auf eine tief ausgebuchtete, kantig 
eingefasste Fläche reduciren; diese Vorderfläche be.i beiden Ge­
schlechtern dicht runzelig punktirt; Scheitel glatt. Halsschild dicht 
und grob runzelig punktirt, beim Q gleichmässig gewölbt, vorn 
mit schmaler glatt.er Mittellinie; beim d' vor dem Hinterrande in der 
Mitte mit zwei' ziemlich ,ti(;lfen nebeneinander liegenden ·Gruben, ·über 
deijen sich das Halsschild in eine Spitze emporhebt; vor den Gru­
ben bis .im den Vorderrand ziemlich glatt. Schildeben glatt; Flügel­
decken mit nicht ganz regelmässigen Pnnktreiben, dazwischen ver­
w,orren grob, an der Spitze verschwindend punktirt, Nahtstreifen 
vertieft. Vorderschienen 3 zäbnig, Seitensporn derselben kürzer als 
der daneben liegenrle Scbienentht!il. 

Länge 18-22 mm. 
Von Nossibe 4, von Snalala 1 Ex. 
Da der Text zu den Grandidier'scheri •rafeln noch nicht ge­

geben ist,. so halte ich die- Angabe• dieser kurzen Be_schreibung für 
gerechtfertigt. 
Qryctes Ill. 
0. Radama Ooq. Grand. XXII. Tom. Il pl. 19. fig. 1. ·2. 

·In zahlreichen .Stücken von N ossibe. 
0. insularis oo'q_. Grand. XXII. ~rom. II. ·PL 19. fig. 7. 8. 

8 Ex. - Nossibe. 
o". colonicus Ooq. Grand. XXII. 'rom. II. ·pl. 20 ·fig. 1. 2. 

5 Ex. von N ossibe ; 1 Ex. von Sualala. 
Epi~anthis Burm. 
·E. maculitarsis Bul'm. Grand. XXII. 'l'om. IL pL 5. fig. 1!. 

2 Ex. - Nossibe. 
Pantolia Burm. 
P. anthracina sp. nov. m. 'rab. XII. fig. 15. 

Oblonga, nigerrima, nitida. Olypeo antice carinato, Jevissime 
sinuato, ad latera utl'inque obsolete impresso; illo ac fronte ·dense 
et ru(ie punctatQ. Tborace antice atter{uato, postice ·lateribus su'b 
parallelo, marginato; margine pospco supra scutello sinuato, utrin-
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que ab illo leviter arcuato; disco t~nue, ad margines rudius a~ den­
sius punctato, in interstitiis punctis microscopicis, tenuissimls. Scu­
tello laevi, lateribus impresso. Elytris pon'e humeros sinuatis, dein 
sensim angustatis, medio late transversim· impressis, in impressione 
partim holosericeis, punctis arcuatis; ad humerps irregnlariter punc­
talis, striis sat ·profundis, in illis et ad latera arcuato-pun.ctatis, in 
interstitiis paucis cum pnnctis simplicibns; sutura elevata; apice un­
dulatim, transverso strignlatis, opacis; angulo suturali recto. Pygidio 
l,ate transverso, apice rotundato subtilissime tranverse-strigulato, apjce 
setulis brevibus brunneis. Femoribus anticis 3 spinosis., dente 3. 
ab apice minimo. 

Long. 22; lat. 11 mm. 
Ein einzelnes Ex. von Nossibe. 

Mag wohl der P. ebenina S,chaum. sehr nahe st.ehen, is_t aber 
nach der Besrhreibnng entscbied~n nic'bt damit identisch. 
P. elongata sp. nov. m. •rab. XII. fig. 16. 

Elongata, uigerrima, nitida. Olypeo antice non carinato, pro­
fundins sinuato, utrinque ad latera impressione profunda; in illa rude, 
ceterum .cum fronte subtiliter -sat dense· punctato. 'rhorace ~ntice 
attenuato, lateribus marginato, a medi? basin ·versus sinuato, angu­
lis. antic"is acutis, posticis rotnndatfs·; margine postico tantnm supra 
scutello sinuato; disco glabro, punctis taoturn microscopicis con­
sperso. Scutello longe-triangulari, glabro, pun·ctis minutissimis, lateri­
bus impressis. Elytris elongatis, pone humeros· leviter sinuatis, dein 
sensim angustatis; sutura elevata; disco striiß 'profundis abbreviatis 
6,. cum punctis arcuatis regularibus, lateribus striis .obsoletis punctis 
simpli.cibus; apice ruguloso-strigulatis; ·angulo suturali rotundato. 
Pygidio transverso, apice rotundato paulo prolongato, tL"ansverslm ru­
guloso-striato. Femoribus ~nticis 3. dentatis, dentibus su6aequalibus. 

Long. 20. tat .. 9. mm. 
Auf den ersten Blick der Vorigeu sehr äbulictl, unterscheidet 

sich diese Art deutlich durch viel längere Gestalt, die abweichende 
Punktirung, den vor den Hinterecken gebuchteten Seitenrändern des 
Halsschildes, und durch die zugerundeten Suturalwinkel. Auch ist 
der Endbuckel der Flügeldecken bei dieser Art. dem Hinterrande 
mehr genähert als bei anthracina, und' die Zähne der Vorde_rschie­
nen an Grösse wenig verschieden. 

Ein einzelnes :BJxpl. von Nossibe. 
Copt~mia Burm. 
C. prasina Burm. 3 Ex. - Nossibe. 
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EurY.omia Burm. 
E. argentea 01. 5 Ex. --· Sualala. 

Polybothris Spin. 
Buprestidae. 

P. indistincta Gory. 20 Ex. -'- Nossibe. 
P .. aeneomaculata Klug. Grand. XXII. Tom. II. pl. 38. fig. 4. 

4 Ex. - Nossibe. 
P. sumptuosa Klug. Grand. XXII. 'rom. ll. pl. 38. fig. 6. S?, -

·pl. 40 fig. 6. 0'. 
·1 Ex. - Nossibe. 

Psiloptera Sol. 
Ps. analis Cht. Grand XXII. Tom. II. pl. 39. fig. 7. 

2 Ex. - Nossibe. 
Ps. albosparsa Fairm. 1869. pag. 210. 1. - Von Nossibe in 

Mehrzahl ; 2 Ex. von Snalala. 

Monommidae. 
Monomma Cast. 
M. irroratum Klug. Von Nossibe und Sualala je 1 Ex. 

Eucn~midae. 

Fornax. Cast. 
F. madagascariensis Cast. 1 Ex. Nossibe; 5 Ex. Sualala. 

ElateFidae. 
Adelocera Latr. 
A. inflata Cand. Grand. XXII. 'l'orn. II. pl. 35. fig. 8. 

2 Ex. N ossibe; 1 Ex. Sualala. 
Lacon Cast. 
L. xnaculatus Cand. (det.) 8 :FJx. Nossibe;.l Ex. Sualala. 
L. irroratus Klug. var. confdsus Cand. (det.) 1 Ex. Nossibe. 
Tylotarsus Germ. 
T. spinifer Cand. (det.) 1 Ex. Nossi~e. 

T. rusticus Cand. sp. nov. (Gand. det.) 1 Ex. - Nossibe. 
T. mucoreus Cand. (det.) 1 Ex. - Nossibe. 
T. -suboculatus Cand. (det.) 1 Ex - Nossibe. 
T. albisparsus Cand. Grand. XXII. Tom. II. pl. i:>7. fig. 12. 

5 Ex. Nossibe; 1 Ex. Sualala. 
Melantho Cast. 
M. Klugi Cast. Grand. XXII. Tom. II. pl. 37. fig. 3. 

4 Ex. - Nossibe. 



Otenicera Latr. 
Ct. nobilis Ill. Grand. XXII. Tom. II. pl. 36. fig. 9. 10. 

9 Ex. N ossibe. 
Iphis Cast. 
I. Goudoti 9ast. Grand. XXII. Tom. II. pl. 35. fig. 5. 

3 Ex. - N ossibe. 
I. triocellatus Cast. Grand: XXII. Tom. II. pl. 35. fig. 3. 

4 Ex. - N ossibe. 
Elastrus Cand. 
E. sardioderus Cand. 2 Ex. - N ossibe. 
Cardi~phorus Esch. 
C. vitellinus ~lug. 1 Ex. - Nossibe. 

Caenia New. 
C. torquata ){lug. 4 
L~ciola Cast. 

Malacodermidae: 

Ex. - N ossibe. 
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L. vitticollis Fairm. 1884. pag. 232. 5. 
pag. 39 = L. taeniaticollis Ol. - 1 Ex. 

nach Fairm. 1880. 
Nossibe. 

Laius Guer. 
L. politus Fairm. 3 Ex. - Nossibe. 

Cleridae. 
N ecro bia La tr. 
N. rufipes De Geer. 1 Ex. - N ossibe. Wahrscheinlich durch 

W aaren verschlep{)t. 

Cupesidae. 
Cupes Fab. 
C. Raffrayi Fairm. 1884. pag. 234. Die Abbildung hiezu 1886. 

pl. 2. fig. 7. - '1 Ex - Nossibe. 

Bostrychidae. 
Apate ·Fab. 
A. cultr~ta Thoms. 10 Ex. - Nossibe. 
A. affinis sp. nov. m. 

Nigra, elytris basi late rufo-brunneis. Oapite dense punct~to, 
antennis testaceis ; tborace subquadrato, .antice gibboso, granulis ele­
vatis acutis scabro, dimidio postico vero glabro; elytris obsolete 
ruguloso-punctatis, nitidis, declivitate supra haud .acute margin ata; 
l'edibus rufo-piceis. Long. 3 mm. 
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Der vorhergehenden Art auf den ersten Blick sehr ähnlich. 
Unterscheidet sich durch geringere Grösse, stärkeren Glanz. Die 
hintere Hälfte des Halsschildes ist ganz glatt, wäprend sie bei cul­
trata dicht und sehr deutlich punktirL ist. DJe Flügeldecken sind 
nicht erhaben granulirt, sondern nur undeu'tlich gerunzelt punktirt; 
auch ist die abschüssige Stelle der Flügeldecken nur auf dem an­
teren Umltreise scharf gerandet, oben jedoch gerundet. 

Zwischen dem Materiale des Vorhergebenden lag nur 1 Stück 
dieser Art bei. 
Sinoxylon Duft. 
S. diaspis Fair~. 1 Ex. - Nossibe. 
Bostrychus Geoff: 
B. cornutus 01. 1 Ex. N ossibe. 

Cioidae., 
Xylographus Mell. 
X. anthracinus Mell. Ex. ·- N ossibe. 

Tenebrionidae. 
Himatismus Er. 
H. Justi Fairm. det. 2 lk - Nossibe. 
H. luctuosus Fairm. det. 1 ·Ex. Nossibe, 4 Ex. Sualala. 
Asididius Fairm. 
A. Coquereli Fairm. 1869. pag. 236. Zahlreich. 1

- Nossibe. 
Opatrinus Latr. 
0. insularis Muls. Mehrzahl' Nossibe ;. 7 Ex. Sualala. 
Selinus Muls. 
S. Menouxi Muls. Mehrzahl N ossibe und Sualala. 
Opatrum Fab: 
0. aequale l!1r. In Mehr~ahl von Nossibe. 
Ceropria Cast. et Brul. 
C. Coquereli Fairm. 1 Ex. - N ossibe. 
Heterophyllus Cast. 
H. chrysomelinus Klug. 22 Ex: - Nossibe. 
H. minutus sp. nov. m. 

Oblongo-ovatus, rufo-piceus. Capite rufo-piceo, oculis. piCeis, 
11ntennis toto rufis, clava lividiore; thorace elytrisque rufo-piceis, 
subtilissime ac dense· punctatis, thorace postice haud angustato; pe­
dibus rufocpiceis. Long. 3 mm. 

Von dieser, durch die 'geringe Grösse und die ganz nthen 
Fühler gut charakterisirten Art, lag -nur 1 Ex. von Nossibe vor. 
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Tribolium Mac Leay. 
T. ferrugineum Fabr. In vielen Abtheilungen der Sendung waren 
auch von die~er Art Stücke vorgefunden worden, so dass die Ver­
muthung nahe liegt, sie möge in irgend einem europäischßn Lager­
raume hineingekommen sein. · 
Alphitobius Steph. 
A. piceus 01. Ein Oosmopolit, der nicht zufäÜig in die Sendung 
gerieth, da davon mehrere Stücke zusammen lagen. 
Cataphronetis Luc. 
C. luctuosa Fairm. 2 Ex. N ossibe. 
C. striatula Fairm. 2 Ex. N ossibe; 1 Ex. SualaJa. 
Holaniara Fairm. 
H. vidua Fairm. 1870. pag. 43. In Mehrzahl von Nossibe; ·2 Ex. 

von Sualala. 
Bei der Untersuchung meines Materiales finde ich, dass die 

Beschreibung: tibiis anticis angulatim arcuati.~, nicht .ganz ~utrifft, 
denn bei einem guten Theil der Stücke finde ich dieselben wohl 
gebogen .. aber nicht winkelig; auch befindet sich die winkelige 
Biegung wo sie vorhanden ist mehr gegen die Mitte der ·Schiene, 
währen~ wo sie nicht vorbanden ist, die einfache Biegung meQ.r 
gegen die Bas1s zu beobacht~t wird, von wo die ,Schiene _dann ziem­
lich gerade gestrekt ist. Ich vermuth~ daher, dass hier ein Ge­
schlechtsunterschied ZJl suchen sein wird. 
H. distincta sp. nov. m: 

Affinis praece,denti, minor. Oplonga, nigra. Oapite thoraceque 
subtilissime denseque pi:tnctato; elytris' in interstitiis striarum tenuis­
sime sed distincte punctatis; tibiis an~icis in d" angulatim, in 9 
simpliciter basi ar~uatis. Long. 5-6 mm.' 

Kleiner als di'e vorhergehende Art, glänzender. Die Punktirung 
in den Zw:ischenräumen der Flügel'decken, die bei jener· Art völlig 
fehlt, ist bei dieser fein aber sehr deutlich. 

Zwischen dem reichem M.aterial an Holaniara von Nossi\:te 
fanden sich 9 Stücke dieset· neuen Art. 
Nyctobathes Guer. 
N. glob'ulicollis .Fairm. 9. Ex .. N ossibe. 
Arthrodactyla Cast. 
A. attenuata Klug. 11 Ex. Nossibe. 
Nycteropus Cast. 
N. coelestinus Fairm. Zahlreich von Nossibe. 
N. suturatus Fairm. 21 Ex. No~sibe. 
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N. subcyaneus Fairm. Zahlreich von N ossi_be; 1 Ex. Sualala. 
Tetraphyllus Cast. et 'Brul. 
T. formosus Cast. et Brul. 1 Ex. Nossibe. 
Camaria Serv. 
C. -chalcoptera Klug. 3 Ex. Nossibe. 
C. parvicollis Fairm. det. 1 Ex. Nossibe. 
Strongylium Kirb. 

·· St. cupripenne· Mäkl. 1 Ex. N ossibe. 

Nilionidae. 
Hades Thom. 
H. vernicatus Fairm. (det.) 

Ein hochgewölbter, quer gerundeter spiegelblanker Nilionid 
von Hcht- bis dunkelbrauner ]J'arbe. - 6 'Ex. von Nossibe. 

Lagriidae. 
~agria Fab. 
L. obscura Fab. In Mehr~abl von Nossibe und Sualala. 
L. Coquereli Fairm. 8 Ex. N ossibe. 
L. pygmaea sp. nov. m. 

Testacea. Fronte verticeque obscuriore, dense punctato; anten­
narum articulis 6 primis testaceis, ceteris nigris, gradatim ,.crassio­
ribus, articul_o 1. inflato, 2. dimidium 3. efficieute, 3. 4. 5. sub­
aeq ualibus. Thorace transverso, lateribus leviter rotundato, dense 
punctato, medio obsolete impresso. Elytris posterins sensi~ ampliatis, 
thorace grossius punctatis, tenuissime pubescentibus. Pedibus toto 
testaceis. Pectore abdomjneque obscuriore. 

Long. d' 4; Q 6 mm. - 2 Ex. von Nossibe. 

Oederoeridae. 

Ananca Fairm. et Cast. 
A. maritima Coq. Iu Mehrzahl von N ossibe. 
A. _striola Fairm. det. 1 Ex .. N ossiM. 
Pseudolycus Guer. 
Ps. antertnatus Gory. (indeser.) Tab. X~L fig. 11. 

Elongatus, niger, opacus: F'ronte nigro, vertice bolosericeo 
rufo, ant@nnis- nigris, articulo 2 minimo, 3. 4. 5. ampliato, 'com­
presso, 3. ac 4. triangulari, 5. elongato, basi acuminato apice leviter 
truncato, ceteris filiformibus; thorace lateribus ante medium rotuu­
dato, basi medio impresso utrinque elevato, Iateribus rufo, bolose-
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riceo, disco ml}cula triangulari nigrar opaca; elytris subtilissime. 
coriaceis sutura elevata utrinque lineis elevatis 4; pedibus .Piceis. 

Long. 10 mm. 2 Ex. - Nossibe. 

Holonychus Schönh. 
H. aeruginosus Fahrs. 

Curculionidae. 

In zahlreicpen Stücken von N ossibe. 
Blosyrus Schönh. 
B. nossibianus Fairm. 1 Ex. - N ossibe. 
Brachycyrtus Fairm. 
B. setofasciatus Fairm. 1885. pl. 2. fig. 10. --- 3 Ex. Nossibe. 
Rhyti~ophloeus Schönh. 
R. albipes Fbr. In Mehrzahl von Nossibe. 
Lithinus Klug. 
L. humeralis Coq. In Mehrzahl von Nossibe. 
Cycloteres ·schönh. 
C. contractus Klug. 2 Ex. von N ossibe. 
C. bipartitus Fairm. 1 Ex. von N ossibe. 
Cleonus Schönh. 
C. Coquereli Chv. 5 Ex. von Nossibe. 
Apoderus 01. 
A. Camelus 01. 1 Ex. von N ossibe. 
A. humeralis 01. 2 Ex. von N:ossibe. 
A. enoplus sp. nov. m. Tab. XII. fig. 12. 

Rufo-testaceus. Oapite polito, post oculos rutundato-elongiüo, 
linea longitudinali impressa, taliq1.1e inter oculos transversa, subar­
cuata; antenni's capitis longitudine, articulo 1. 2. subinflato rufo-tes­
taceo_, ceteris piceis. Thorace tansverso, antice fortiter angustato, 
dein ad latera utrinque mammiformi elevatione, ante basin con­
stricto; margine antico haud elevato, sinuato; margine postico levite1· 
biarcnato; disco linea impressa, utrinqne elevatione conica; antice 
et ad latera piceo. Elytris lateribus parallelis, longioribus quam 
latioribus, apice singnlariter rotundatis grosse irregulariter foveolatis, 
scutello spinose-elevato, piceo; utri.nque ab illo basi elevatione lami­
nato-spinosa, rufa, posterins spin'a· minore picea; praeterea utrinque 
spinis erectis horridis, piceis 5, arenatim dispositis. Femoribus ante 
apicem fascia indistincta picea. 

Long. 6 mm. - 1 Ex. von Nossibe. 1 
Dem indischen echinatus Gyll. sehr ähnlich. :Qie VordereckeiJ. 
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des H&lsschildes nehmen beiderseits vollkommen g.er Weiberbrust 
ähnliche Erhöhungen ein, auf deren höchsten Punkte ein Knötchen, 
wie eine Saugwarze aufsitzt: 
Alcides Schönh. 
A. excavatus 01., 16 Ex. von N'ossibe. 
Desmidophorus Schönh. 
D .. simex Boh. 9 Ex. 'von Nossibe. 
D. b:runneopilosus Mc. 1 Ex. von N ossibe. 
Ithyporus Schönh. 
I. madagascariensis Fahr.? 3 Ex. von N ossibe. 
Oryptorrhynchus 111.. 
0. mangiferae Fabr: H Ex. von Nossibe; 1 Ex. von, Sualala. 
Eugnoristus Schönh. 
E. monachus 01, In Mehrzahl von Nossibe. 
Rhina Latr. 
Rh. nigra Drury. Ex. von Nossibe. 

I 

Eupsalis Lac. 
Brenthidae. 

E. anthracfna Klug. 1 Pärchen von Nossibe. 
Brenthus Fab. 
B. Ooqu~reli Fair~. Zwischen zahlreichen Stücken ~es Folgenden 

uur 1 .BJx. von N ossibe. 
Rhytidocephalus Ohev. 
Rh. brevicornis Ohev. In zahlreichen Stücken von Nossibe. 
9entrophorus Ohev. 
0. striatulus . 01. In Mehrzahl v6n N ossibe. 

Phloeotragus Schönli. 
Anthotribidae. 

Ph. albicans Fahr. G cf', 2 S? von Nossil:ie. 
Toph.oderes Schönh. 
T. fren"atus Klug. 28 Ex. von N' ossibe; 1 voll 'Sualala. 
T. verrucosus 01. In Mehrzahl von Nossibe. 
T. stigma Klug. 1 Ex. von Nossibe. 
Oedus Pasc. · 
0. Audouini Fahr. 18 Ex. von Nossibe. 
Eczesaris Pasc. · 
E. · leucosticta Klug. 2 Ex. von N ossibe. 
Diastatotropis Lac. 
D. olivaceus ·Wat. 5 Ex. voll Nossibe. 



Holomecus Fairm. gen. n. 
H. tenuelineatus FaiFm. sp. ined. (det. ]'airm.) 'rab. XII. fig. 13. 

Schwarz, matt. Kopf, Halsschild und l!,lüg~ldecken sehr fein 
und dicht granulirt pun ktirt, kurz und di-ch't grau behaart. Fühler 
röthlichbraun, an der Basis un.d ,Spitze du~kler, 1. Fühlerglied' auf­
geblasen, verdickt, 2.· kurz knopff9rmig, 3. fast doppelt. ·so lang als 
das 4., die folgenden ziemlich gleichlang, an ·der Spitze verdiclit, 
die 4 letzten zus~m.men wenig länger als das vorhergebende, etwas 
breitgedrückt, das letzte sehr ·klein. 'Halsschild nach v,or,n~ stark ver~ 
engt, a:_n der Basis mit erhaben bogiger Kante, über die Mitt~ mit 
di·ei weiss behaarten Längslinien. Flügeldecken vorne so breit t!ls 
'das Halsschild am Grunde, nach hinten verschmälert, Schildchen und 
Naht weiss behaart, mit hinter der Mitte etwas verbreitertem Flecke, 
die, vertieften Längsstreifen grob pun'ktirt, die ab~echselnden Zwi­
schenräume weiss behaart. 

1 Ex. von N o,ssibe. 

Cer~mbycidae.' 

Macrotoma Serv. 
M. tenuelinibata Nonf .. Ent. Nach. 189~. 

1 Ex. von Nossibe. 
M. laeve Fairm. (det. Fairm.) ·- ~ Ex. vdn Nossibe . 

• Es ·.befinden sich noch zu mindest zwei Arten im Ma'terial, 
deren Determination ,noch fraglich ist, so dass ich di~s·ejbe~ -besse.r 
für später zurückstelle. •' 
Mallodon Serv. 
:M. Downesi Hpe. In Mehrzahl von Nossibe. 
M. proxim~'s Th9ms. 2 Ex. von N ossibe. 
Closterus Serv. 
C. flabellicornis Serv. Grand. XXII. Tom. II. pl. 45 fig. 1. 8. 

3 d', 1 9 von N ossibe. 
Xystrocera Ser.v. 
X. globosa 01. Grand. XXII. T'om. 11.. pl. 47. fig. 5., 

10 ~x. von N ossibe. 
Taraschema Thoms. 
T. Menalcas Thoms. Grand. xxn·. 'Tom. II. pl. 48 fig. 10. 

1 Ex. von N ossibe. 
Cßresium New. 
&. simplex Gyll. Grand. XXII. Tom. Il. pl.. 4 7 fig. 6. 7. 

3 ')!}x. von N ossibe. 
16 
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Mastodontodera Thoms. 
M. nodicollis Klug. Grand. XX. Tom. II pl. 49 fig. 6. 

14 Ex. von Nossibe. 
Lophoptera Per. 
L. trident.ata Chev. 2. E. von N ossibe. 
Coptops Serv. 
C. liturata Klug. Grand. XXII. 'rom. II. pl. 51. fig. 6. 

In Mehrzahl von N ossibe. 
Sternotornis West. 
S. cornutor Fb. Grand. XXII. Tom. II. pl. 50 fig. 8. 

In Meehrzahl von Nossibe. 
Tragocephala Cast. 
T. Freyi sp. nov. m. Tab. XI. fig. 4. a. 

Nigra, holosericea, maculis diversis sulphureis, etquidem: fronte 
medio macula sulphurea antice excisa, Jateribus et apice sie margi­
natis, genisqne tali vitta; vertice fascia transversa postice emargi­
nata. Thorace fere toto sulphureo, exceptis conis lateralibus et ma­
cnlis dorsalibus subquadr~tis nigris ; scutello maculaque minima 
medio basi, fascia fiex~osa transversa ante medium elytrorum, utrin­
que arcuata fascia a medio apicem versus cum praecedente ad sutnram 
communicante, in area arcus rriaculis dnabus, apiceque St!mma su)phu­
reis. Pectore lateribus, segmentis ventralibns basi medio interruptis, 
genuhusqua nigris, ceterum toto sulphnreo-tomentosa. Long. 27. mm. 

Von dieser ausgezeichneten Art, die ich dem Entdecker widme 
lag leider nur 1 Ex. von Nossibe vor. 
Phymatosterna Cast. 
Ph. sexpunctata Fairm. Grand. XXII. Tom. II. pl. 51. fig. 5. 

20· Ex. von Nossibe, 2 Ex. von Sualala. 
Ph. lacteoguttata Cast. Grand. XXII. Tom. II. pl. 51. fig. 9. 

3 Ex. von Nossibe. 
·Phryneta Cast. 
Phr. marmorea 01. Grand. XXII. Tom. IL pl. 51 fig. 11. 

10 Ex. von Nossibe. 
Eumimetes Lac. 
E. sparsus Klug. var. fasciatus nov. m .. Tab. XII. fig. 17. 

Elytri~ punctis haud separatis, sed approximatis, eo modo in­
distinctas fascias transversas tres efficientibus. 'rhorace antice utrin­
que a medio lineis elongatioribus nigris. ~ong. 12-15 mm. 

Säll!mtliche Stücke von N ossibe weichen dadurch von Klug1s 
Type ab, dass die Punkte der Flügeldecken nicht gesondert ste4en, 
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sondern sich zu 3 nicht scharf abgegrenzten Binden zusammen­
drängen. 
Geteuma Thoms. 
G. quadridentata Coq. 2 Ex. von Nossibe. 
Praonetha Pasc. 
P. obsoleta Fairm. Grand. XXII. Tom. II. pl. 50. fig. 4. 

6 Ex. von Nossibe, 1 Ex. yon Sualala. 
Nethinius Fairm. 
N. dimidiatipennis Fairm. f?oc. Ent. de Belg. 1889. pag. 5. 

Grand. XXII. Tom_. II. pl. 48. fig. 7. 
11 Ex. von N ossibe. 

Chrysomelidae. 
Mecynodera Hop. 
M. madagascariensis Fair:Qt. Jn Mehrzahl von Nossibe. 
Lema Fab. 
L. nossibiana sp. nov. m. 

Nigro-picea. Elytris fl.avo-rufis, distincte seriatim punctatis, 
utrinque post scutellum macula rotundata nigro-picea, apiceque fere 
ab medio eoäem colore; antennarurn articulis 1.....:5. nigro-picei~, 

niÜdis (5. inderdum basi rufo ), ceteris runs, opacis, ultimis 2. 
infuscatis; thorace laevi, nitido, post medium fortiter coarctato, levi­
ter longitudinaliter impres!)p, hic ac antice subtilissime punctato, 
angulis anticis obtuse prominentibus. Long. 6·5 mm. 

Pechschwarz, glänzend; Flügeldecken gelbroth mit je einer 
rundlichen, der Naht genäherten pechschwarzen Makel hinter dem 
Schildchen und fast von der Mitte an ebenso gefärbter Spitze ; 
deutlich und stark, gegen die Spitze zu feiner und seichter punktirt. 
Haischild glatt, glänzend, nur in dem leicht vertieft~n Hängsein­
drucke und vorne sehr fein punktirt, mit stumpf vo~sprin_genden 

Vorderecken. - 5 Ex. von Nossibe. 
L. grandis Klug. 2 Ex. von Nossibe. 
Colasposoma Cast. 
C. janthinipenne Fairm. 2 Ex. von N ossibe. 
C. atramentarium Fairm. 2 Ex. von Nossibe. 
C. rutilans Klug. 

Die Klug'schen Typen sind metalisch grün und goldig. Nun 
besitze ich aber eine ganze Farbenreihe, die, will ich nicht leicht­
fertig vorgehen, nicht recht_ von einander zu trennen sind. Immer­
hin wird es gerechtfertigt sein, die Farbennuanzen als Varietäten 
abzugrenzen. 

16* 
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var. coeruleum m. 
Sc.hwarz-blau, wie eine Ohrys. ha!Yinoptera 

4, Ex. 'von N ossibe. 
var. viride m. Die Klug'sche Form. 

Metallisch grün, mit einer Neigung ins Blau. 
7 Ex. von Nossibe. 

var. auratum m. Die Klug'sche Form. 
Metallisch goldig, theils mit einer Neigung nach Grün, theils 

mit ,einem Anflug, von Purpur. 
Zahlreiche Ex. von Nossibe und Sual!!la. 

var. chalcea m. 
D.unkelerzfärbig mit geringem Glanze. 

In mehrfachen Ex. von Nossibe und Snalala. 
C. lucubense sp. nov. m. 

Oblongo-ovatum, convexum, v·iride metallicurn, nitidum; ore 
antennisque piceis, _articulis primis 6 apice rufis, ultimis paulo cras­
sioriQus; thorace elytris angustiore, angulo antico acuto, grosse nec 
rugnlose punctato; elytris oblongis, ·groHse haud rugulose punctatis, 
suturam versus postice punctis minoribus .subseriatis; abdomine vi­
ride metallico·, ·coxis, trochanteribus, femorumque basi rufis, femo­
ribus metallescentibus, apice fuscescentibus, tibiis tarsisque nfo-pi­
ceis. Long. 5 m m. 

Kopf dichter und etwas feiner punktirt als Halsschild und 
.Flügeldecken; 1 F1iblerglied stark verdick~; die Schulterschwiele 
niC:ht übermässig ausgeprägt. - J?ie Beschreibung ist nach einem 
einzelnen Stücke von Npssibe .entworfen. 
Sy:agrus Chap. 
S . .bipartitus Fairm. Ann. Fr. 1885. pag. 88. 1. 

2 Ex. von N ossibe. 
~heloticus Har. Mitth. Miinch. Ver. 1877.' 104. 
Ph. rufus sp. nov. m. 

Oblongus, rufus, glaber. Oapite sparsim subtiliterque ponctato, 
fronte impressione longitudinali, occipite summo carim{la elevata, 
oculis nigris, antennis rufis; thorace sparsim subtiliterque punctato, 
tenur- marginato, margine postico utrimque obsoleta impressione; 
.scutello laevi; e~ytris fortitet· punctato-striatis, interstitiis interioribus 
planis, exterioribus elevatis tenuissime subrugulosis; femoribus omni­
bus dentatis. Long. 5-5·5 mm. 

Die zwisch'en 7 und 8 Punktreihe eingeschobenen. abgekürzten 
2 Punktreihen vereinigen slcn .vorn 'bogenförmig oder in einem nicht 
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allzuspitzen Winkel, nehmen überhaupt einen breiteren Raum ein; 
Die Punktreihen werden gegen ßie Spltze zu etwas schwächer; alle 
Schenkel' gezähnt, die vorderen jedoch kräftiger. 

2 Ex. von N ossibe. 
Ph. affinis sp. nov. m. 

Differt a .praecedente fronte ac thorace multo distinctins punc­
tato; thorace basi impressionibus nullis; elytris fortins punctato­
striatis, ni~idioribus, interstitiis nec rugulosis, attamen subtilissime 
ac sparsim punctatis. Long. 5-5·5 mm. 

Die Punktstreifen der Flügeldecken reichen ungeschwächt bis 
an die Spitze; 'die zwischen 7. und 8. Punktstreifen eingeHchobepen 
2 abgekürzten Punktstreifen vereinigeo sieb vorne· nicht und laufen 
in äusserst spitzem Winkel aneinander. 

2 Ex. von Nossibe. 
Es b~finden sich wohl noch einige von dies.en abweichende 

Formen, die ic\1 aber des geringen Materi~les .wegen nicht ab~u­
tl'ennen wage. 
Eurydemus Chap. 
E. plicipennis Fair~. 

6 Ex. von N ossibe, 1 Ex. von Sualala. 
E. amabilis sp. nov. m. 

Rufus, nitidus. Oapite obsolete punctato, f\·onte Iineola im­
pressa, ore, ocnlis, an~ennisque apice nigro-piceis. Thorace trans- · 
verso, antice sensim angustato, ~ubtilissime punctato, tenue margi­
nato, angulo postico subrecto, margine antico tenue infuscato. Elytris 
coeruleis, apice conjunctim.rotundatis, pnnctato-striatis, apicern versus 
striis subtilissime haud dense punctatis. Ventt·e piceo; femori_bus 
omnibus denticulo institutis. Long. 3-3·5 mm. 

2 _l);x. von Sualala, 1 Ex. von Nossibe. 
Entomoscelis Chev. 
E .. nossibiana sp, nov. m. 

Nigro-viridis. Oapite s,at crebre subtiliter punctato, oculis fuscis, 
antennarum articulis '1-6 rufis, ceterum nigro-piceis; thorace crebre 
subtilitjlrque p~mctato,· margine lateraii dilute rufo; elytris thorace 
distinctius ac crebre irregulariter punctatis, margine laterali rufis. 
Long. 5-5·5 mm. 

Dem E. senegalensis Fb. nahe verwandt, unterscheidet sich 
diese Art dnrc,h bedeutend feinere Punktinmg des ·Halsschildes und 
der Flügeldecken. Femer ist bei senegalensis die Puktirung auf den 
Flügeldecken halbwegs in Reihen gestelt, was bei dieset· nicht det· 
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Fall ist, auch ist der rothe Seitenrand des Halsschildes minder breit 
jedoch schäfer begrenzt. 

2 Ex. von N ossibe. 
Aulacophora Chev. 
A, unifasciata 01. 3 Ex. von Nossibe. 
A. 'undecimpunctata Klug. 1 Ex. von No~sibe, 2 Ex. von Sualala. 
Hovalia Fairm. 
H. comitata Klug. Fairm. hat An. Fr. 1884. pag. 240. für diese 
Art, die bisher bei Alphidia unte~gebracbt war, eine Gattung 
geschaffen. 
Phyllotr!3ta Foud. 
Ph. coccfnellina· Klug. In Mehrzahl von Nossibe und Sualala.­
Hispa L. 
H. longespinosa Fairm. 1 Ex. von Nossibß. 
Aspidomorpha Hop. 
A. madagascarica Boh. 14 Ex. von Nossibe, 1 Ex. von Sualala. 
Coptocycla Boh. 
C. leopardina Boh. 8 Ex. von N ossibe. 
Cassida L. 
C. decolorata Boh. 4 Ex. von N ossibe. 

Erotylidae . 
. Ep~scaphula Crotch: 

E. Mouati Guer. 2 Ex. von N ossibe. 
Triplax Hrbst. 
T. haematosoma Lac. 16 Ex. von Nossibe. 
T. omogera Lac. 1 Ex. von Nossibe. 
T. fasctata sp. nov. m. 

Oblongo-ovata. Oapite thoraceque nigro· piceo, subtilissime sat 
dense puoctato, palpis testaceis, antlmnis rufis, articulis ultimis 3. 
nigris. Thorace transverso,. duplo fere latiore quam longiore, lateribus 
ac biarcuata basi marginato, lateribus antice sensim plus aogustatis 
quam postice. Scutelfo traosverso, laevi, piceo. Elytris basi 'thoracis 
latitudine, po_stice sensim aogustatis, apice 'conjunctim rotuodatis, 
subtiliter striatopunctatis, interstitiis puoctis subtilissimis sparsis, di­
midio anteriore flavo-nlfis, circa scutellum infuscatis. Pedibus piceis, 
tibiis luteo sericeis. Loog. 6 mm. 

2 Ex. von Nossibe .. 
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Endomychidae. 
Haploscelis Blanch. 
H. atratus Klug. 13 Ex. von Nossibe. 
I{. columbinus Gerst. Zahlreich von N ossibe, 1 Ex. von Sualala. 
Stenotarsus Perty. 
St. lignarius Fairm. (det. Fairm.) In Mehrzahl von Nossibe. 
St. russatus Gorh. (det. Fairm.) In Meht·zahl von Nossibe. 
St. ovulum Fairm. (det. Fairm.) In Mehrzahl von Nossibe. 

Coccinellidae. 
Chilomenes Chev. 
Ch. lunata ~b. Mehrzal von Nossibe, 2 Ex. von Sualala. 
Hyperaspis Redt. 
H. quadrilla Muls. 6 Ex. von Nossibe. 
Epilachna Chev. 
E. pavonia 01. 16 Ex. von Nossibe, 2 Ex. von Sualala. 

:::S:e:n::l.iptera.. 

L Heteroptera Lat~ 

Arthropterida Fieb. 
Plataspis West. 
P. coccinelloides Lap. 60 Ex. von Nossibe. 
Brachyplatys Boi!)d. 
B. haemisphaerica Hp. In Unzahl von Nossibe. 
Coptosoma Lap. 
C. maculatum Westw. 5 Ex. von Nossibe, 1 Ex. von Sualala. 
C. margine]Jum Dall. 8 E. von Nossibe. 
C. costale Stal. 1 Ex. von N ossibe. 

Pentatomida Stal. 

Scutellerida Stal. 
Hotea A. et. Serv. 
H. acuta Stal. 3 'Ex. von N ossibe. 

Pentatomida Stal. 
Thoria Stal. 
Th. sinuata Sign. 1 Ex. von Nossibe. 
Memmia Stal. 
M. femoralis Sign. 1 Ex. von Nossibe. 
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Sciocoris 'Fall. 
S. Wolfii Sign. 1 Ex. von Sualala. 
Pentatoma 01. 
P: (Aspavia Stal) albidomaculata Stal. 9 Ex. von ~ossibe, _ 

5 Ex. von Sualala. 
P. (Durmia· St~l) capreola Stal. 1 llJx. von Nossibe. 
P. nossibiana sp. nov. m. Tab. XI. fig. 3. 

Oapite s~nguineo, lobis verticeque transversim ruguloso, anten­
nis. nigr.is. l'horace declivi, _aurantiaco, dense subruguloseque punctato, 
ma~gine· antico maculis approximatis 2. sanguin(lis, margine laterali. 
antico leviter refiexo, angulo laterali rotundato. Scutello aurantiaco, 
basi conveX:o maculis 2. nigris, postice attenuato, apice rotundato. 
Oorio antice coccineo, postice aurantiaco, dense distincteque punc­
tato; membrana fusca, venis simplicibus ac furcatis, apicem abdomi­
nis superante. Mesosterna _carinato. Pectore abdomineque sangoineo; 
abdomine hemelytris lati01·e,_ connexiva paulo refiexa; ventre convexo, 
infiato; segmentis ventralibus margine apicali fas.cia tenui fiavida in 
medio fnterrupta. Pedibus obscuro \·iride-olivaceis, tibiis band sulcatis. 

Long. 14-15, lat. thor. 8, lat. abd. 10 mm. 
12 Ex. von Nossibe. 

Tropicorypha Sign~ 
T. subfiava Sign. 1 Ex. ~von Nosslbe. 
Stenozygum Fieb. 
St. madagascariense Sign. 4 Ex. von 'N ossibe. 
Catacanthus Spin. 
C. (Coquerelia Sign.) pectoralis Sign. 

· 2 Ex. vorl N ossibe. 
Nezara A. et. S. 
N. acuta Dall. 2 Ex. von Suaiala .. 
Aspongopus Lap. 
A. castaneus Sign. 1 Ex. von Nossibe. 

Coreida Stal. 
Qxypristis Sign. 
0. Leroyi Sign. 2 Ex. von N ossibe. 
Mictis Leach. 
M. madagascariensis Sign. 

Sämmtliche Stüc.ke aus Nossioe besitzen ein auffallen·d röthliches 
letztes l!:ühlerglied, während Stal Hem. afr. p. 2~ angibt "articulo 
ullimo antennarum concolore." 
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M. distincta sp. nov. m. 
Obscure ferruginea, silaceo-grisea. Antennis toto obscure (erru­

gineis; angulis lateralibus thoq~eis prominentibus, acutis.; thorace ac 
corio t"enuissime punctato; membrana cuprescente-fusca; alis.subsor­
dide vitreis; abdomine dorso nigro, maculis flavescentibus duabns; 
mac)lla pectoris Jaterali carnea; ventre inermi; femoribus postjci~ 
snbtilissime granulatis. 

cf' et Q long. 23, lat. 8 ,mm. 
cf': Ventris segmento secundo apice' medio levissime p~o~ucto; 

femoribus posticis 'incrassatis. basi gi'aeilibus, Jeviter incnrvatis, basi 
denticulo, medio fere in dentem validtun ampliatis,; tibiis posticis 
compressis, apictl subtus denticulatis. 

Q: Fernoribus -posticis subrectis? modice incrassatis, ~mbtns 

·obsolete cristatis, hic subtrliter crenulatis, apicem versus dente pro­
fuinulo; tibii's posticis femoribus aeque Jongis, compressis, apice 
denticulatis. 

Von dem nahe verwandtau M. madagascariensis \IDterscheid,El.f 
sich diese Art durch dje ~urchwegs lichter, rostbraune Farbe, die, 
gltJichmässig rostrothen Fühler, das bedeutend feiner punktirte Hals­
schild und Corium und die bedeutend feiner granulirten Hinter­
schenkel. Die Hinterschenkel des cf' sind weniger star~ verdickt, 
unq weniger winkelig gebogen; rler Zahn ·ist weniger scharf vor­
tretend u.nd ist mehr der Mitte genähert. Das zweite Bauchsegment 
ist beim cf' weniger stark und nur flacli vortretend. 

Zwischen dem reichtJn Mater.iale befanden sich nur 1 9' und 2 Q. 
Theognis Stal. 
Th. membranaceus Fb. l.E~. Nossibe. 
Gerris Fb. 
G. apicalis Westw. = Leptocoris annulicornis Sign. 

5 Ex. von N ossibe. 
Stenocephalus Latr. 
St'. punctuarius Stal. 7 Ex. von Nossib$, 2 Ex. ~on Sualala. 
Dulichius Stal. 
D. trispinosus Stal. l Ex. von Nossibe. 
Riptortus Stal.-
R. Fabric~i Sig. 5 Ex. von N ossibe, t Ex. von Sualala. 
Tupalus Stal. 
T. Jaculus Thunbg. 1 Ex. von Nossibe, 3 Ex. von Sualala. 
T. a'r,cuatus Fb. I Ex. von .Nossibe, 3 Ex. von Snalala. 
T. fasciatus Dall. l Ex. von N ossib~. 
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Clavigralla Spin. 
C. horrida Germ. 3 Ex. ,·on N ossibe, 1 Ex. von Sualala. 
Mevania Stal. 
N. spiniceps Sign. 3 Ex. von N.ossibe. 

Lygaeida Stal. 

Lygaeus Fb. 
L. ]llilitaris Fb. , 1 Ex. von N ossibe. 

Pyrrhocorida Stal. 

Dermatinus Stal. 
D. perforatus Sign. Mehrzahl von Nossibe. 
Scantius Stal. 
S. Forsteri Fb. var. a. Nur 1 Ex. von Nossibe. 
- - var. b. = Dermatinus centralis Sign. 

In Mehrzahl von Nossibe. 
Dysdercus A. et S. 
D. (Piezodera Sign.) ruber Sign. 4 Ex. von Nossibe. 
D. nigrofasciatus Stal. Zahlreich von N ossib'e und Sualala. 
- var. b. Stal. = var. unicolor m. 

Hinterrand des Halsschildes und Corium ohne schwarzer Binde.· 

Acanthiida Stal. 

Acanthia Fb. 
A. rotundata Sign. 1. Ex. von ·Sualala. 

Aradida Stal: 

Brachyrhynchus Lap. 
B. sulcicornis Sign. 10 Ex. von Nossibe. 
Mezira A. et. S. 
M. biloba. Sign. 1 E. von Nossibe. 
M. tenuicornis Sign. 2 Ex. von Nossibe. 

Nabida Stal. 

Metastemma A. et S. 
M. perpulchrum Stal. · 1 Ex. von N ossibe. 

Reduviida· Stal • Ulpius Stal. 
U. nodosipes Sign. 1 Ex. von N ossibe. 



Cleptria Stal. 
C. tarsalis' Sign. In Mehrzahl von Nossibe. 
Sirthenea Spin. 
S. flavic'eps Sign. 1 Ex. von Nossibe. 
Pirates Burm. 
P. lugubris Stal. 3 Ex. von Nossibe. 
Sastrapada A. et S. 
S. incerta Sign. 1 Ex. von Nossibe. 

Mononychida Stal. 
Phintius Stal. 
Ph. grandicollis Germ. = Mononyx sordidus H. S. 

2 Ex. von N ossibe. 

Naucorida Stal. 
Macrocoris Sign. 
M. flavicollis Sign. 1 Ex. von Nossibe. 

Belostomida .stal. 
Belostoma La tr. 
B. niloticum Stal. ·1 ~~x. von Nossibe. 
Appasus ·A. et S. 
A, luridus Germ. 2 Ex. von Sualala. 

ll. Homoptera Latr. 

Stridulantia Latr. 

Poecilopsaltria Stal. 
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P. Brancsiki Distant. Ann. ~nd Mag. of. Nat. Hist. Ser. 6, Vol. 
XI. pag. 52. 

Es ist dies jene grosse Oicade, von del" erwähnt wurde, dass 
sie von Sphecius Freyi Handl. angegriffen wird. 

Distaut bringt an citirter Stelle die Beschreibung des 9 ·in 
englischer Sprache: 

Kopf und Vorderrücken oben ocbergelb, Seiten und Hint~r­

rand' grünlieb ocbei·gelb. Stirne in der M,ilte mit kreuzförmigem 
schwarzem Flecke, und einer gleichfarbigen Makel am beiderseitigen 
Basalwinkel, einer gebrochene Querbinde zwischen. den Augen und 
einer Makel vorn am Scheitel. V:orderrücken auf der Mitte mit zwei 
länglichen schwarzen Makeln, an der Mitte des Hinterrandes halb­
kreisförmige Linien und die vertieften Stellen schwärzlich. Mit~el-
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rücken auf der Mjt~e des Vorderrandes mit zwei zahnförmigen,, da~ 
neben jederseits einer kleineren schwarzen Makel, an den Seiten 
mit schmaler unterbrucheuer Längslinie, an ,den v.orderen Win,keln 
der kreuzförmigen Erhabenheit mit ·einer Makel. Hinterleib oben 
kastanienbraun, ins Schwarz spielend, und greis behaart. Hinterleib 
unten und J3eine ochecgelb ;_ Vorderschenkel mit breitem schwarzem 
Rfnge vor der Spitze; Tarsen der Vorder- und Mittelbeine, so wie 
die Spitze der Schienen schwarz. 

Übetflügel bloss-grünlich, über mehr tds deren Hälfte undurch­
sichtig,· die übrige Fläche der bräunlichen Venen wegen subhyalin; 
die,. Queradern an der Basis der 2. 3, 5. 7 .. 8. A picai-'Ze!le 'sind 
sebm!tl bräunlich .tingirt; zwei k Ieine bräunliche Makeln im Ulnar­
felde, einige ~chmale und bräunliche Flecke und eine Serie von­
bräunliche Makeln an den Längsadern neben den Randzellen. Die 
Hinterflügel blass-grünlich, deren Venen und der grösste 'rheil der 
Basis schwärzlich. 

Der Kopf, ein.schliessfich die äus'seren Ränder der :Augen, ist ein 
wenig breiter als der Vorderrüeken an der Basis; die Seitenwinkel 
des Vorderrückens verbreitert utid winkelig vorgezogen. 

Länge 41, au~gesp. Vorderflügel 115 mm. 
Ich kann zu dieser B1Jschreibung Dislauts nur wenig hinzu­

fügen. -Das cf': ist 'in der Färbu~g vom <;;2 nicht abweichenä. In der 
Mitte des Mittelrückens fiefindet sich ein breit 'dreieckig~r Fleck, 
der sich pei einigen Stücken in der Mitte theilt; der Vorderrücken, 
die· Ränder des Mittelrückens und der Basis der Oberflügel sind 
bei· weni~er abgeriebenen, Stü"cken ziemlich dicht mit silberweissen 
glänzen-den Haaren besetzt; auch zeigt si,ch bei den meisten Stücken 
die Mi~te .der Oberflügel deutlich rosenroth angehaucht. 

Das Material enthie)t 10 c]", 5 <;;2· aus Nossibe. 
~latypleura A. et S. 
P. pulverea Dist. 10 Ex. von Nossibe. 
P. guttulata Sig?J.. 11 Ex. ·von Nossibe, 1 Ex. von Sualala. 

Cercopida Stal. 

Locris Stal. 
L. vicina Sign. Zahlreich· von Nossibe. 

Fulgprida StaL 

Pyrops Spin. 
,P. madagascariensis Sign; 5 Ex. 3 Larven von Nossibe. 



Ricania Germ. 
R. planipennis Spin. 1 Ex. Nossibe. 
R. 'tibialis Sigri.. 1 Bx. Noßsibe. 
Enchoph01::a Spin. 
E. atomaria' sp. nov.· m. Tab. XI. fig, 7. a. 
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Sordide ochracea: Oapiti~ processu gracili, compresso, sensim 
gracilescente, acuto, leviter retrorsuin nufante, ante medium tuber­
culato, maculis nigris; fronte carinis Qbsoletis tribus, quarum media 
ad apicem. con~inuata, pallida; vertice impr,~sso, thorace ac scutello 
lutescente, maculis 'vel lineis rub'escentibus. 'Jlhorace antice medjo 
producto, dorso carina~o, rnargine post~co .subrecto. Scutello disco 
carimito, ante apicem acuto utrinque emarginato. Tagminibus punctis 
maculisque nigris conspersis, majoribus ad medi11m suturae ·c]av.i. 
positis. Alis laete croceis; margine posteriore infuscatis, intus ab illo, 
maculis triungulariter posilis nigris, margine apicali late nigricante. 
Segmentis ventralibus 1:-3. sordidis, nigro punctatis, ceteris obscure 
fuscis; segmentis dorsalibtfs carinatis lutesceqtibus, medio fascia in­
terrupta nigra; connexiva nigra. Lamina 'supraanali quadries latiore 
quam longiore, fere tota nigra. Pedibnf:} pallide ochraceis, quatuor 
anticis maculis ac annulis nigris; tibiis tJosticis apicem versus nigri7 
cantibus, spinis armatis;. tarsis omnibus ,nigris. 

Long.· 18, exp. tegm. 33. -;-- 1 Ex. Nossibe. 
Hemidictya Burm. 
H. Distanti sp. J,l.OV. m. Tab. XI. fig. 1. 

Gorpore livide-viridi; capite, thor:tce, tegminibus, scutelloque' 
ßavo-viridibus .. Oapite triaJ?gnlariter proqucto, acuminato, 'fronte cari­
nato'; ver~ice rhedio linea imprest~.a, utrinque ab illa impressis lineis 
abbreviatis; ante oculos linea impressa transverse arcuato, margine 
interno ·oculorum lineola transversa abbreviata. Thorace late tr.a'ns­
verso, basi. plus duplo latiore quam longiore, margine antico leviter 
emarginato, lateribus. suprectis antice valde convergentibus, ·margine 
postico leviter at:cuato, apgulis posticis subtrun catis; disco..Jinea obso­
leta mediana, utrimque lineis obliquis distincte impressi~ post me• 
dinm co'imritibus, ab arigulo antico acntQ utrinque distincta iinea 
obliqua in medio evaneßc:ente; ante ·basih1 utrinque, linea semiovali 
obsolete impressa. Scutello post medium transverse iinpressö, 'abinde 
medio carinato, apice acuto; hasi utrinque puncto albido. Tagminibus 
ampliatis, pot~t mediull,J latissimis, apice acutis, viridibus, opacis, venis 
flavidis, area costali' ßavesceutibus. Alis tpto hyaiinis lacteo-qperules~ 
centibus .. Peäibus livide-viridibus. Abdonüne medio inßato, änte 
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apicem contestim angustato, tenue piloso : segmentis dorsalibus nie­
dio cristatis; connexiva deßexa; segmentis mediis ventralibus medio 
elevatis. 

Long. corp. 27, tegm. 37, alar. 24; 
Lat. thor. 10, tegm. 20, alar. 12 mm. 
Ich widme diese neue Art aus Nossibe dem ausgezeichneten 

Kennet· der Oicadiden Herrn W. L. Distant. 
Phromnia Stal. 
Ph. rubra Sign. 10 Ex. von Nossibe. 
Flata Fb. 
F. nigro-punctata Stal. 3 Ex. von Nossib~. 

Flatoides Guer. 
F. biplagiatus ßP· nO'v. Tab. X. fig. 5. a. 

Sordide ßavescens. Oapitis parte producta apice obtuse rotun­
data utrinque denticulo acuto; capite supra, thorace, scutello tegmi­
nibusque ferrugineo-fuscis. Thorace disco lineis duabus, lateribusq ue 
lineis indistinctis nigrescentibus, margine postico leviter emarginato. 
Scufello ma~ulis 4 nigl"is. Tagminibus utrinque in medio propius 
basi plaga lata fusco-nigra, sparsisque maculis fuscis. Alis sordide 
albis, venis fl.ave.scentibus. Lamina supraanali suborbiculata, fl.avescente. 

Long. 10, exp .. tegm. 17 mm. - 1 Ex. Nossibe. 
F. conspersus sp. nov. m. Tab. X. fig. 4. a. 

ßriseo-fulvescens. Oapitis parte prodncta apice obtuse rotnn­
data, rttrinque denticu!ata, medio levissime carinata; r1argine interno 
oculorum maci:ila, genisque Iinea nigra. Thorace in r1 ~dio marginis 
antici producto, margine postico late emarginato, disco impresso, 
lateribus explanato~ angulis acutis; pone medium utrinque tuberosi­
tate obtusa instructo; in angulis posticis nigro punctato, talibusque 
punctis approximatis duobus medio basi, lineaque post tuberositäte 
nigra. Scutello marginibus rufescente, apice virescente, medio pro­
ductae basi macul11 bina, vtrinque in angulis lateralibus maculis ö, 
apicem ~er~us macula 1 nigris. •regminibus griseo-lutescentibus, ma­
culis majoribu~ ac minoribus nigris conspersis, apicem versus fascia 
ßexuosa tenui. Alis ulbidis. Lamina supraanali ~ rnfa, latiore quam 
longiore, apice rutundata. Long. 23, exp. tegm. 39. 

1 Ex. N ossibe. 
F. Handlirschi sp. nov. m. Tab. X. fig. 3. 

Fuscus. Oapitis parte producta virescente, elongata, apice ob­
tusa, utrinque deute acuto,. medio distincte carinata; inter oculos 
carina biarcuata. Thorace parte media elevata-proclivi, vh·escente.; 
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margine antico recto, utrinque profunde inciso, angulo rotundato, 
margine postico late ac profunde emarginato, medio imo exciso; la­
teribus explanato, angulis posticis acutis. Scutello subrhomboidali, 
parte producta basi rotundata, disco plano, forma fere sexagoni ele~ 

vate vallato; angulo laterali utrinque macrila nigra. Tagminibus cre­
taceo-fiavescentibus, verruculis virescentibus, punctisque sparsissimis 
nigris, ad basin fascia antice fissa, alteraque fascia undulata Jongi­
tudinali usque ad apicem füsco-nigra. A lis sordide fusco infumatis. 
Femoribus fuscis, genubus ~c tibiis pallidioribus. Lamina supraaqali 
fusca, aeque fere longitudinis ac latitudinis, apice angulo subrotundato. 

Long. 25, exp. tegm. 56. mm,. 
1 Ex. N ossibe. 

Ich widme diese neue Art Herrn An~on Handlirseh an der 
zool. Abtheilung d. k. u. k .. Hofmuseums in Wien, der mir mit 
grösster Bereitwilligkeit den Einblick in die l'eichhaltige Sammlung 
Signoret's ermöglichte. 

0 r t h. o p t e r a.. 
Forficularia. 

Anisolabis maritim!\ Bon. Ins. N ossibe. 

Blattodea. 

Phyllodromidae. 
Phyl)odromia germanica 1. Bali-Sualala. 
Ischnoptera sp.? Larva. Bali-Sualala. 

Pe,riplanetidae. 

Stylopyga decorata Brun. Bali-Snalala. 

Panchloridae. 
N auphoeta sp.'? Larva. Bali-Sualala. 

, Perisphaeridae. 
Exedra sacalava Bmncsik. Bali-Sualala. (vide pag. 175.) 
Grom phadorhyna portentosa Schaum. Bali-Sualala. 

Mantodea. ., 

Mantidae. 
Tenodera superstitiosa: Fb. Ins. N ossibe; Bali-Sualala. 
Polyspilota pustulata Stoll. Ins. Nossibe; Bali-Sualala. 
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" Tarachomantis· Brunne\-i Brancsik. Ins. Nossibe. (vide pag. 176.) 
Hierodula Freyi Brancsik. (Sphodromantis Stal.) Ins. Npssibe. (vide 

pag. 177.) 
Mantis· emortualis Sauss. Ins. N ossibe. 
Hoplocorypha sp. Larvae. Ins. N ossibe; Bali-Sualab. 1 

Harpagidae. 
Deroplatys Freyi Brancf)ik. Ins. Nossibe. (vide pag. 178.) 

·Phasmodea. 

Lonchodidae. 
Hyrtacus. lancettifer Brancsik. Ins. Nossibe. (vide pal 179.) 

Phasmidae. 

Orobia lueubepsis .. Brancsik, Ins. N ossibe. ·(vide pag. 180.) 
Damassipoides xanthostictus Brancsik. Ins. Nossibe. (vide pag. 181.) 
Xerantberix nossibianus Brancsik. Ins., Nossibe. (vide pag. 182.) 

Acridiodea. 

Tettigidae. 
Sect. Scelimenae. 

Charagotettix lucubensis Brancsik. Ins. Nossibe. (vide pag. 184.) 

Sect. Metrodorae. 

Amorphopus simplex Brancsik. lns. ,Nossibe (vide pag. 185.) 

Sect. Tettigidae. 

· Tettix bipunctatus L. B!)-li-Sualala. 
Para,te~tix scaber Thunbg. Ins. Nossibe. 
Hedotettix Bol. sp.? . . . Ins. N ossibe. 

Mastacidae. 
Panichrotes leptotes Brancsik. Ins. Nossibe. (vide pag. 186.) 
Peoedes appendiculatus Karsch. Ins. Nossibe. 

Tryxalidae. 
Tryxalis madeclissa Bi·ancsik. Bali-Sualala. (vide pag. 186.) 
Duronia Stal. sp.? . . . Ba\i"Sualala. 

Oedipodidae. 

Trilophidia cinnabarina Brancsik. Ins. Nos~ibe. (vide pag. 187.) 
Acrotylus multi~pinosus Brancsik. Bali-Sualala. (vide pag. 189.) 
Cony-poda calcarata Sau11s. Bali-Suala. 



Pyrgomorphidae. 

~tractomorpha Aurivillei Bol. Ins. Nossibe. 

Acrididae 
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~uthymia polychroma Brancsik. Ins. Nossibe. (vide pag. 190.) 
~esambria ferrugata Brancsik. Ins:'Nossibe. (vide pag. 190.) 
lcridium aeruginosum Burm. Ins Nossibe; Bali-Sualala. 

Radama Brancsik. Ins. Nossibe. (vide pag. 191.) 
schistocercoides Brancsik, Bali-Sualala. (vide pag. 192.) 

latantops sacalava Brancs.ik. Ins. N ossibe; Bali-Snalala. 
(vide pag. 193.)1 

Ja,loptenus baliensis Brancsik. Bali-Sualala. {vide pag. 195.) 
iuprepocnemis plorans Ohrp. Bali-Sualala. 

antenna,la Brun. in litt. Ins. N ossibe. 
nobilis Brancsik. Ins. N ossibe. ( vide pag. 1 ~5.) 

l;.ocustodea. 

Phaneropteridae. 

'haneroptera nana Ohrp. Ins. Nossibe. 
'ylopsis bilineolata Serv. Ins. Nossibe. 
:uryco.rypha Brunneri Brancsik. Ins. Nossibe. 

(vide pag. 197.) 
Cereris Stal. Ins. N ossi be. 

'UI'pilia albolineata Br. Ins. Nossibe. 
I 

Conocephalidae. 

:iphydinm aethiopicnm Thunbg. Ins. Nossibe. 

Locustidae. 

:ncalypta cucullata Redt. Ins. Nossibe. 

Decticidae. 

dontolakis tibialis Redt: Ins. N ossibe. 
icranacrus fm·cifer Redt. Ins. N ossibß. 

Gryllodea. 

Gryllotalpidae. 

ryllotalpa africana Pal. Ins. Nossibe. 

Grillydae. 

ryllus calJensis Fbr. Ins. Nossibe. 
17 
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Oec(!:nthidae. 
Prosecogry llus. nossibianus Brancsik. ( vide pag. 198.) 

Eneop(eridae. 
Calyptotrypus madecassus Saus. Ins. Nossibe. 

·binotatus Brancsik. Ins. 'Nossibe. (vide pag. 199.) 
Euscirtus hova Brancsik. Ins. Nossibe. (vide pag. 199.) 

~yria.poda.. 

Spirobolus corallinus Eyd. et Soul. Nossibe. - 6 Expl. 
Sphaerotherium hippocastanum Gerv. Ndssibe. 8 Expl. 

Ara.ch.:o.oidea.. 

Holconia malagassa Karsch. Nossibe. - 3 Expl. 
Grospl:J,us. piceus Pock. Nossibe . ..,- 2' Expl. 

Oru.sta.cea.. 

hoenobita clypeatus ·M. Ed. Nossibe. - 2 Expl. 
qalappa hepatica Lin. Nossibe. - ! .11Jxpl. 



Tab. X. 

Fig. 1. Tarachomantis Brunneri Brancsik (pag. 176). 
Fig. 2. Achatina mossambica Br·k. Epiphragma. (pag . . 116). 

a) Iamina interna; 
b) Iamina externa. 

Fig. 3. Flatoides Handlir·schi Br·ancsik (pag. 254). 
a) segmenta abdominalia a supero visa. 

Fig. 4. Flatoides conspersus Brancsik (pag. 254). 
a) se~menta abdominalia a supero visa. 

Fig. 5. Flatoides biplagiattl!l Brancsik (pag. 254). 
a) segmenta abdomiualia a supero visa. 

Fig. 6. PheropsophtlS angusticollis Brancsik (pag. 212). 
Fig. 7. Ph. bipartittlS Fairm (pag. 211 ). 
Fig. 8. Elytra: a) Oicindela abbreviata Klug. 

b) 0. abbreviata Klug. var. circwnaucta Bntl. 
c) 0. abbreviata Klug. var. baliensis Brancsik (pag. 210). 

li'ig. 9. 'ribiae anticae: a) Orphnus Ooquereli Fainn. (pag. 2~13). 
b) HeteronychtlS plebejus Klug. (pag. 229). 
c) H. rusticus Klug. (pag. 229). 
d) H. adolescens Brancsik (pag. 230). 
e) H. digitatu.~ Brancsik (pag. 230). 

Fig. 10. Prosecogryllus nossibianus Brancsik (pag. 198). 
a) cJ; aa. elytra ac pronotum a latere; 
b) 9; bb. elytra ac pronotum a latere. 
e) segmenta ultima abdominalia a latere visa. 

Fig. 11. EtlScirtus hova Brancsik (pag. 199), 
ac segmenta abdomiualia a latere visa. 

Fig, 12. Oalyptotripus binotattlS Brancsik (pag. 199). 
a) apex ovipositoris a latere. 

Fig. 13. Oharagotettix luctwensis Brancsik (pag. 184). 
a) species a supero visa; 
b) facies; 
c) pronotum a Jatere; 
d) cJ segmenta abdominalia ultima a latere; 
e) 9 segmenta abdominalia ultima a latere. 

Fig. 14. Asaphomorpha nigra Nonf. (pag. 226), 
Jabium; in delineatione foveolae ad basin excavationis me­
dianae cum illa communicare videntur, vero autcm non 
communicant; incisura post insertionem palporum Jabialium 
magis exprimenda esset, quam in delineatione videtur. 

Fig. 15. Hoplolenus anthracinus Brancsik (pag. 216). 
Fig. 16. Acrotyltts ocellattts Brancsik (pag. 188), 

apex elytrae auctae. 
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Tab. XI. 

Fig. 1. Hemidictya Distanti Bmncsik (pag. 253). 
Fig. 2. Euthyrnia polychroma Bmncsik (pag. 190). 
Fig. 3. Pentatoma nossibiana Brancsik (pag. 248). 
Fig. 4. 'Jlragocephala F1·eyi Bmncsik (pag. 242). 

a) facies. 
Fig. 5. Megalomma ambamwensis B1·ancsik (pag. 2 10). 
F'ig. ü. Exedra sacalava Brancsik (pag. 175). 
Fig. 7. Enchophora atomaria Brancsik ( pag. 253). 

a) segmenta abdominis ultima a supero visa. 
Fig. 8. Xantholinus coloratus Brancsik (pag. 220). 
Fig. 9. Philonthus haemorrhoidalis Brancsilc (pag. ~20) . 

Fig. 10. Euprepocnemis nobilis Brancsik (pag. 195 ). 
li,ig. 11. Mannessoidea sumatrensis Brancsilc (pag 201) . 

a) segmentum auale a lat.ere. 



Tab. XI. 
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Tab. XII. 

Fig. 1. a) Penichrotes leptotes Bmncsik (pag. 186), 
b) facies, 
c) apex femoris posterioris, 
d) segmentum abdominale a Jatere. 

Fig. 2. a) Acridium schistocercoides Bmncsik (pag. 192), 
b) segmeotum abdominale ultimurn a supero, 
c) idem a latere visum. 

Fig. 3. Catantops sacalava Brancsik (pag. 193), 
a) segmentum anale a supero, 
b) idem a latere visum. 

Fig. 4. Caloptenus mossarnbicus Brancsik (pag. 194 ). 
segmentum anale a latere visum. 

Fig. 5. 0. baliensis Brancsik (pag. 195), 
segmentnm anale a latere visurn. 

Fig. 6. l!Atprepocnemis plwonusa Brancsik (pag. 196), 
segmentum anale a latere visum. 

Fig. 7. Oodimorphus Fteyi Bmncsik (pag. 216). 
Fig. 8. a) Amorphopu-s simplex Brancsik (pag. 185), 

b) femur pedis antici, 
c) femur pedis medii. 

Fig. 9. Otepidogaster elongata Brancsik (pag. 213 ). 
Fig. 10. 'fibiae anteriores: 

a) Jl}pilissus sapt'inoides Fairm. (pag. 222), 
b) E. cyanescens Brancsik (pag. 222). 

Fig. 11 . Pseudolycus antennatus Gory. (pag. 238), antenna. 
Fig. 12. Apoderus enoplus Brancsik (pag. 239). 
Fig. 13. Holomecus t.enuelineatus Fairm. (pag. 241). 
Fig. 14. Hybosonts baliensis Brancsik (pag. 225), 

a) ~ tarsi antici, 
b) cf' tarsi an tici. 

Fig. 15. Pantolia anthracina Brancsik (pag. 232). 
Fig. 16. P. elongata Brancsik (pag. 233). 
Fig. 17. Ettmimetes sparsttS Kl. var. jasciatus Brancsik (pag. 242). 



Tab. XII. 
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